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Ich frage mich…
Geschätzte Leserin, geschätzter Leser!

Es gibt Fragen, die keiner so gern laut ausspricht. Und wenn, dann geht das bei 
einer guten Freundin oder einem guten Freund mit dem vorsichtig einleitenden Satz: 
„Ich frage mich…“ Es ist kein Geheimnis: Fragen, die mit dem Thema Tod in Zusam-
menhang stehen, werden oft mit diesen Worten eingeleitet. Obwohl es ein Thema ist, 
das jeden bewegt und jeden betrifft: Über den Tod wird nicht offen gesprochen.  
Gesellschaftlich an den Rand gedrängt, aber nicht aus den Köpfen, ist es wichtiger 
denn je, eine Möglichkeit zu bieten, bei der Antworten gegeben werden. 

In einem kürzlich ausgestrahlten Fernsehbeitrag von Spiegel TV heißt es: „Es ist 
Zeit, das Sterben aus der Tabu-Zone herauszuholen.“ Und weiter wird erklärt, dass 
die Zahl der anonymen Zwangsbestattungen zunimmt. Zurzeit sind es etwa 700 pro 
Jahr allein in Hamburg. Tendenz steigend. Es wird die Frage gestellt: „Sieht so der 
Tod in Deutschland aus?“

Im Bestattungshaus Pfahl arbeitet ein kompetentes Team von Fachleuten. Menschen, 
die tagtäglich mit dem Thema Tod zu tun haben. Neben unseren Bestatterinnen und 
Bestattern wirken hier auch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die aus dem Bereich der 
Seelsorge sowie der Trauerbegleitung kommen.

Wir möchten Ihnen unser Wissen weitergeben. Ihnen dabei helfen, jetzt schon die 
Antworten zu finden für die Fragen von morgen. 

Hier an dieser Stelle geben wir Ihnen zukünftig die Möglichkeit, Ihre Fragen an uns 
zu stellen. Oder teilen Sie uns Ihre Geschichte mit. Wir möchten Sie ermutigen, 
Kontakt mit uns aufzunehmen. Per E-Mail an: Antwort@Pfahl.de oder postalisch an: 
Bestattungshaus Ferdinand Pfahl, Weiherstraße 13, 53359 Rheinbach.

Fragen Sie nicht länger sich selbst. Fragen Sie uns. Fragen Sie mich.

Ich freue mich auf Ihre Zuschriften.

Mit freundlichen Grüßen,
Ferdinand Pfahl
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Freunde aus der tschechischen Partnerstadt  
zu Besuch bei den Rheinbach Classics

Nachdem vor zwei Jahren die Freunde unserer tschechischen Partnerstadt 
während der Karnevalstage zu Gast in Rheinbach waren und mit einer Fuß-
gruppe im Karnevalszug mitliefen, hatte der Partnerschaftsvorsitzende, Win-
fried Kern, in diesem Jahr mit den Rheinbach Classics die Tschechen zu einem 
weiteren Highlight im Rheinbacher Veranstaltungskalender eingeladen.

Angereist sind die Gäste in einem Oldtimerbus und zwei Oldtimer-PKWs, was 
bei der Hitze sehr schweißtreibend war. Der Oldtimerbus und die beiden Oldti-
mer-PKWs – ein Ford Consul Cortina aus dem Jahr 1965 und ein Jaguar S-Ty-
pe Baujahr 1966 – nahmen an dem Corso durch die Rheinbacher Innenstadt 
teil, sowie die PKWs auch an der Rallye. 

Empfangen wurden die Gäste am Freitagnachmittag im Glaspavillon, wo gleich-
zeitig mit der Eröffnung der Ausstellung “10 Jahre Partnerschaft Rheinbach – 
Kamenický Šenov“ ein Bild des Herrenhausfelsens von Frau Jung, deren Eltern 
aus Steinschönau stammten, an Herrn Bürgermeister Stefan Raetz  übergeben 
wurde.

Anschließend hatte der Partnerschaftsverein zu einem gemütlichen Grillabend 
eingeladen.

Am Samstag war dann der Höhepunkt für die Besitzer der beiden Oldtimer – 
Herrn Pavel Cech und Herrn Josef Uhlik – die Teilnahme an der Rallye. Am Ziel 
angekommen, schwärmten sie immer wieder von diesem tollen Erlebnis und 
von der wunderschönen Streckenführung durch die herrliche Eifellandschaft.
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Alle restlichen Besu-
cher, die nicht an der 
Rallye teilgenommen 
hatten, fuhren am 
Vormittag mit dem 
Zug nach Köln, um 
dort den Dom und die 
Kölner Altstadt zu be-
sichtigen. Mittags 
wurde im Peters Brau-
haus eingekehrt, wo 
der Partnerschaftsver-
ein seine Gäste zu 
dem typisch kölschen 
Gericht “Himmel un 
Äd “ einlud. Zur Sie-
gerehrung der Rallye-
teilnehmer war man 
dann wieder in Rhein-
bach und konnte das 
Fest mit den auftre-
tenden Bands auf der 
Hauptbühne und den 
Rock’n Roll – Darbie-
tungen bei einigen 
Gläsern Kölsch so 
richtig genießen.

Am Sonntag besuch-
ten Rheinbacher und 
Tschechen gemein-
sam den Corso. 

Der Abschlussabend 
fand im “Waldhotel“ 
statt, wo noch einmal 
kräftig gefeiert wur-

de. Jakub Ditter zeigte den Gästen seine Kunst am Lichtstab, den er von Musik 
rhythmisch begleitet geschickt in seinen Händen herumwirbelte.

Herr Kern erwähnte in seiner Abschiedsrede, dass er mit den beiden letzten Ein-
ladungen -  zu Karneval vor zwei Jahren und jetzt zu den Rheinbach Classics 
und dem Besuch von Köln – das Ziel verband, den tschechischen Freunden die 
rheinische Mentalität und Fröhlichkeit näher zu bringen. An der Begeisterung 
aller Gäste war abzulesen, dass das gelungen ist.

Winfried Kern
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Gemälde von Hartwig Dittrich „Herrenhausfelsen“
Das Bild habe ich, Heidelind Maria Jung, 
geb. Piesche, nach dem Tode meiner Mut-
ter Elisabeth Piesche geb. Werner erhal-
ten. Das Gemälde wurde von Herrn Dit-
trich im Jahre 1970 im Auftrag der Cou-
sine meiner Mutter, Anna Wenzel geb. 
Werner, und ihres Ehemannes Karl Wen-
zel, beide gebürtig aus Steinschönau, er-
stellt, die das Bild meiner Mutter vererbt 
haben. Beide lebten nach dem Zweiten 
Weltkrieg zunächst in Sechtem, wo sie 
Hinterglasbilder produzierten, bis Karl 
Wenzel beim Finanzamt angestellt wurde. 
Später zogen beide nach Rheinbach.

Meine Mutter und mein Vater, Karl Piesche, sind beide 1911 in Steinschönau 
geboren und heirateten dort 1937. Mein Vater war Glaskuglermeister und be-
trieb zusammen mit seinem Bruder Franz Piesche eine Werkstatt in Steinschö-
nau. Mein Vater entstammt einer Steinschönauer Glashandwerkerfamilie (Vater 
= Einbohrer, Großvater = Glasschneider).

Meine Mutter lebte und arbeitete nach der Vertreibung 1945 in Jena/Thürin-
gen. Mein Vater kehrte 1948 aus russischer Kriegsgefangenschaft zurück. Beide 
flüchteten Anfang 1949 aus der Sowjetischen Besatzungszone nach Rheinbach, 
wo ich im Mai 1949 geboren wurde.

Mein Vater hatte kurz vor Kriegsbeginn wie schon zuvor sein Bruder Franz Pie-
sche als Fachlehrer an der Glasfachschule in Steinschönau begonnen. Da mein 
Vater als Spätheimkehrer und nach der Flucht aus der SBZ erst 1949 in Rhein-
bach angekommen war, fand er an der Glasfachschule in Rheinbach keine An-
stellung und arbeitete bei der Firma Stanka als Glaskugler, bis er als Folge 
seiner sin sibirischer Kriegsgefangenschaft erlittenen Erfrierungen und Erkran-
kungen seinen geliebten Beruf nicht mehr ausüben konnte und als Angestellter 
im Bundeswirtschaftsministerium in Bonn arbeitete.

Mein Vater war ein begeisterter Hobbymusiker. Als er zum Militär eingezogen 
wurde, spielte er zunächst bei der tschechischen Armee und später bei der 
deutschen Wehrmacht Posaune. In Rheinbach spielte er ebenso wie vor dem 
Krieg in Steinschönau u.a. bei kirchlichen Anlässen auf wie auch zu Veranstal-
tungen und Umzügen im Karneval. Als ihm angeboten wurde, bei der Bundes-
wehr als Posaunist tätig zu werden, hat er dies abgelehnt, weil er „mit dem Mi-
litär nichts mehr zu tun haben wollte“.

Als gebürtige Rheinbacherin freue ich mich sehr, dass das Gemälde in Rhein-
bach einen ehrenvollen Platz erhält.

Heidi Jung
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Der Seniorenbeauftragte zum Thema: 

Pflege: Es könnte schlimmer kommen ... 
oder kommt es schlimmer?!? 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,   
liebe Seniorinnen und Senioren unserer Stadt, 

heute wende ich mich mal bewusst nicht allein an die äl-
teren, sondern ebenso an meine eigene Altersgruppe, die 
„Jung-Senioren“ Ende fünfzig bis Ende sechzig. Den meis-
ten von uns geht es gesundheitlich gut, wir haben in Beruf 
und Familie unseren Strang gezogen, bereiten uns auf den sogenannten dritten 
Lebensabschnitt vor oder sind vor Kurzem in ihn eingetreten. Jetzt an Pflege 
denken??? 

Für unsere Eltern vielleicht, denn diese sind bereits an oder über achtzig, wenn 
wir ihren Tod nicht bereits zu bedauern hatten. Um die Hochbetagten kümmern 
wir uns, und wir merken schon: Hochalt werden ist verdammt teuer! Solange 
die alten Leutchen sich gegenseitig unterstützen können, geht alles noch. Ganz 
allmählich wird dann auf die ambulante Pflege zurück gegriffen. Und dies lässt 
sich dank der Pflegeversicherung finanziell noch ganz gut verkraften. Eng wird 
es erst, wenn eine stationäre Einrichtung in Anspruch genommen werden muss. 
Plötzlich müssen pro Kopf monatlich Zuzahlungen geleistet werden, die das 
Familien budget aus den Gleisen werfen. 1.500 bis 2.000 EUR parallel zu den 
Kosten, die dem Gesunden für seinen eigenen Unterhalt entstehen, lassen selbst 
ein ansehnliches Vermögen schnell schrumpfen. Auto und die vertraute Woh-
nung werden kaum bezahlbar. So muss die gewohnte Umgebung oft allein aus 
finanziellen Gründen aufgegeben und in hohem Alter auf deutlich niedrigerer 
Ebene neu begonnen werden. Und wenn sogar beide in stationäre Einrichtun-
gen aufgenommen werden müssen, reichen Rente und Erspartes in den seltens-
ten Fällen. Dann wird es bitter, oft auch, weil es ab jetzt ans Portemonnaie der 
Kinder geht. Für die heute Hochbetagten ist daran nur noch wenig zu ändern. 

Aber für uns um die sechzig, was gilt für uns selbst? 

Wir wären im Jahr 2033 vermutlich heil froh, wenn wir die heutigen Verhält-
nisse wieder zurück haben könnten! Denn bis dahin schlagen die Folgen der 
wachsenden Staatsverschuldung und des demografischen Wandels im brutalen 
Duett gnadenlos zu. Die Zahl der Pflegebedürftigen wird um mehr als eine Mil-
lion ansteigen. Die Ausgaben der Pflegeversicherung werden sich von derzeit 
rund 23 Mrd auf etwa 33 Mrd EUR erhöhen. Einen staatlichen Sparstrumpf, 
aus dem diese zusätzlichen Milliarden genommen werden könnten, gibt es 
nicht. Stattdessen prägt ein riesengroßes Loch aus Schulden die Staatskasse. 
Woher das Geld für die Alten kommen soll, steht also in den Sternen. Sogar die 
Bank für Internationalen Zahlungsausgleich mahnt derzeit mit Nachdruck, sich 
endlich auf diese Entwicklung einzustellen und die notwendigen Vorkehrungen 
auf den Weg zu bringen. 

Dipl.-Ing. Günter Wittmer
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Fast alle Rheinbacher Bürger wissen von dem Problem. Aber was es im Detail 
für sie und ihre Zukunft bedeutet, weiß kaum einer. Viele glauben, die Politik 
wird es schon richten. Aber bisher ist davon fast nichts zu erkennen. Welcher 
Bundespolitiker spricht denn auch gerne von einer Sache, die er, wie er ganz 
genau weiß, seit Jahren verschleppt und auf die lange Bank geschoben hat? 
Wer aus Regierungsparteien oder Opposition fasst dieses heiße Eisen an und 
erklärt es den Bürgern, ohne dass er hierfür eine befriedigende Lösung parat 
hat, außer noch mehr Steuern, noch mehr Abgaben oder noch mehr Selbstbe-
teiligung? Denn was soll er auf Fragen anderes antworten? Und, ganz entschei-
dend, warum soll er sich mit diesem leidigen Thema überhaupt befassen, 
das uns – seine Wähler –ganz offenkundig gar nicht interessiert? Oder ken-
nen Sie jemand, der gut informiert die Kandidaten seines Wahlkreises gefragt 
hat, wie sie dem bereits jetzt enormen Fachkräftemangel in allen Pflegeberei-
chen begegnen wollen. Kennen Sie einen Politiker, der sagt, wie er bei abneh-
mender Zahl der Jungen zukünftig in Konkurrenz mit Industrie und Gewerbe 
ausreichend zusätzliche Pflegekräfte anwerben will? Oder der Ihnen sagt, wie er 
das notwendige Geld unter dem Schuldenberg hervorzaubern will, wenn die 
Pflegekräfte endlich angemessen und damit viel besser als bisher bezahlt wer-
den müssen? 

Unsere Kommunalpolitiker, die wenig zur Lösung beitragen können, denn die 
Verantwortung liegt auf Bundes- und Landesebene, haben in Rheinbach zumin-
dest das Amt des Seniorenbeauftragten als spezielles Organisationselement für 
dieses Problemfeld geschaffen. Sie wollen, dass sich jemand ganz besonders 
darum kümmert, ihnen Anstöße gibt, die sie an die Kreis-, Landes- und Bun-
despolitik weiter geben können. Deshalb habe ich im Herbst beginnend eine 
Informationsreihe geplant, bei der ausgesprochen sachkundige Referenten auf-
treten werden. Gerade Sie als Betroffene sollen dabei mit Ihren Fragen zu 
den Veranstaltungen beitragen können. Am 16. Oktober 2013 werden Ver-
treter des Landkreises Rhein-Sieg mit dem Aufgabenspektrum Pflegeplanung 
aufzeigen, wie sich die Bevölkerung bei uns entwickeln wird und welche Folgen 
dies mit sich bringt. Am 05. November 2013 folgt eine Veranstaltung zu den 
Themen ambulante Pflege, hauswirtschaftliche Unterstützung, hospizlicher 
Versorgung und barrierefreies Wohnen. Am 21. Januar 2014 haben wir eine 
Information zum Thema stationäre Pflege und Tagespflege geplant und schließ-
lich am 11. Februar 2014 eine weitere zur hausärztlichen Versorgung. Denn 
gerade in dem letzt genannten Bereich sind Entwicklungen zu erkennen, die 
ganz bestimmt nicht freudig stimmen. In jeder Veranstaltung wird aufgezeigt 
werden, was die Versorgung kosten wird, welche Leistungen in Anspruch ge-
nommen werden müssen, ob überhaupt und – wenn ja – zu welchen Bedingun-
gen sie voraussichtlich angeboten werden. Es kommen soziale Dienste und Ver-
treter der Ärzteschaft zu Wort, die hier in Rheinbach tätig sind und die tagtäg-
lich erleben, wie es hier bei uns um die Versorgung bestellt ist und was wir 
künftig zu erwarten haben, insbesondere auch in den Ortsteilen. 

Kommen Sie also zu unseren Informationsveranstaltungen, wenn Sie mitreden 
und mitgestalten wollen, und lassen Sie die brisante Entwicklung nicht einfach 
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auf sich niederstürzen. Bedenken Sie auch, dass die Zahl der Teilnehmer ein 
Hinweis an die Politik darstellen kann, sich selbst wiederum für diese Themen 
zu interessieren. Denn derzeit finden solche Vorträge in der Regel nur einen Zu-
hörerkreis von etwa zehn Personen. Alle Veranstaltungen der angekündigten 
Informationsreihe finden im großen Ratssaal im Himmeroder Hof statt, Beginn 
18:00 Uhr. Sie werden zusätzlich zur heutigen Information ein weiteres Mal 
einzeln hier im Amtsblatt „kultur und gewerbe“ angekündigt. 

Unberührt von dieser Informationsreihe findet aktuell am 04. September 2013 
wie angekündigt die Veranstaltung mit den drei Rheinbacher Notaren statt: 
„Rechtliche Vorsorge bei Krankheit, Alter und Tod“.

Es würde mich freuen, auf diese Weise als Ihr Seniorenbeauftragter etwas zu 
Ihrer Zukunftsplanung beitragen zu können. In diesem Sinne hoffe ich auf Ihren 
Besuch bei unseren Veranstaltungen und verbleibe bis dahin 

mit besten Grüßen  
Ihr 

Günter Wittmer

Meine Kontaktdaten: 
 02226 / 8289626 oder 0177 / 528 22 08
 seniorenbeauftragter@stadt-rheinbach.de
  Der Seniorenbeauftragte der Stadt Rheinbach, 
Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach

Nahwärmeversorgung Rheinbach Süd-West  
konkretisiert sich

Die steigenden Energiepreise machen auch den Bewohnern in Rheinbach zu 
schaffen. Da wäre eine Senkung der Energiekosten, bei gleichzeitiger Umwelt-
entlastung, ein toller Ansatz. Genau dies möchte die Stadt Rheinbach Ihren 
Mitbürgern im Bereich Rheinbach Süd-West, rund um das Schulzentrum mit 
Gymnasium, Hauptschule und Sporthallen, bieten. 

Das Konzept sieht den Anschluss der Schulen sowie der umliegenden großen 
Wohngebäude an eine gemeinsame Heißwasserleitung vor. Diese sogenannte 
Nahwärmeleitung wird versorgt aus einer zentralen Heizungsanlage mit einer 
Holzfeuerungsanlage und/oder einer Kraft-Wärme-Kopplungsanlage. Die Wohn-
gebäude brauchen keine eigene Heizung mehr, die Brennstoffe Erdgas und 
Heizöl verschwinden aus den Häusern und die Gebäudeeigentümer müssen 
sich nicht mehr um Beschaffung, Wartung, Instandsetzung, Abgasmessungen 
etc. kümmern. Dieses intelligente Konzept ist dem Umweltbundesamt eine För-
derung wert! Das Projekt wird gefördert im Rahmen der nationalen Klimaschutz-
initiative.
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Bürgermeister Stefan Raetz erläutert: „Die Heizungsanlagen in den Schulen 
müssen dringend saniert werden. Damit werden wir deutliche Kosten einspa-
ren. Zumal wir bereits erhebliche Gebäudesanierungen vorgenommen haben 
und dadurch die alten Anlagen noch überdimensionierter und noch unwirt-
schaftlicher sind. Können wir die umliegenden Wohngebäude mit anschließen, 
dann werden die neuen energieeffizienten und umweltschonenden Anlagen bes-
ser ausgelastet. Denn die Schulen brauchen überwiegend tagsüber die Heizwär-
me, die Wohngebäude eher abends. Damit können die Kosten für alle gesenkt 
werden. Ich meine, eine einmalige Chance. Ich möchte sicher sein, diese Option 
deutlich alle dafür in Frage kommenden Gebäudeeigentümern angeboten zu 
haben.“

Zwei Informationsveranstaltungen dazu wurden in der Zwischenzeit für die Ge-
bäudeeigentümer und Wohnungsverwaltungsgesellschaften durchgeführt. Auch 
wenn viele Details noch nicht geklärt sind, Fragen noch offen sind: Das Interes-
se ist riesengroß. Matthias Swoboda, Fachgebietsleiter Hochbau der Stadt 
Rheinbach: „Den Wärmebedarf unserer Schulen kennen wir genau. Wir fassen 
zurzeit alle Interessensbekundungen zusammen, damit das von uns beauftrag-
te Ingenieurbüro WiRo Consultants aus Aachen ein Konzept für die „große 
 Lösung mit Wohngebäuden“ entwickeln kann. Dafür sollten sich alle bei uns 
noch nicht gemeldeten Interessenten an mich kurzfristig wenden. Ich sage deut-
lich: Damit sind noch keine Verpflichtungen verbunden, aber es müssen Grund-
lagen für die Berechnungen des Ausgangszustands festgelegt werden.“

Fachbereichsleiterin Sigrid Burkhart ergänzt: „Wir streben an  Wärmepreise an-
zubieten, die merklich unter den heutigen Wärmepreisen für Heizwärme aus 
Erdgas und erst recht Heizöl liegen. Das wird das Wärmeversorgungskonzept 
leisten müssen. Da sind wir auch keine Traumtänzer; letztlich entscheidet der 
Geldbeutel. Eine vergleichbare Chance werden wir als Stadt in den nächsten 30, 
40 Jahren oder noch länger nicht wieder bieten können.“

Die Gebäude sollen ab 2016 angeschlossen werden. Weitere Interessenten wen-
den sich bitte kurzfristig an Matthias Swoboda vom Fachgebiet Hochbau per 
E-Mail an matthias.swoboda@stadt-rheinbach.de.

Stadt Rheinbach – Der Bürgermeister 
i.A. Matthias Swoboda
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Ausstellung 
„Konzept für erneuerbare Energien“ 

vom 19. September bis zum 4. Oktober 2013
Liebe Rheinbacherinnen und Rheinbacher,

die rege Teilnahme am Energie-Cafè „Klimaschutz in Rheinbach“ und die vielen 
Ideen und Denkanstöße, die dort zusammengetragen wurden, zeigen Ihr Inter-
esse an umsetzungsfähigen Maßnahmen zum Klimaschutz in Rheinbach kons-
truktiv mitzuwirken. Ich freue ich daher, Ihnen die Zwischenergebnisse des Kli-
maschutz-Teilkonzeptes zur Nutzung regenerativer Energien im Stadtgebiet von 
Rheinbach vorstellen zu können. 

Wo ist, unter Abwägung aller Belange, Windkraft sinnvoll möglich? Was ist mit 
der Nutzung der Erdwärme? Wie viel Potenzial steckt in der Solar-Energie? 

Die Auswertungen der Untersuchungen und die Analysen zu den Potenzialen 
erneuerbarer Energien in Rheinbach liegen jetzt vor. In einem weiteren Schritt 
werden entsprechend der Priorisierung der einzelnen Energiearten Handlungs-
optionen für die nächsten 15 bis 20 Jahre abgeleitet. Die Ziele, Strategien und 
Handlungsprogramme können in großem Umfang nur dann zu konkreten Akti-
vitäten und Projekten werden, wenn die Bürgerinnen und Bürger intensiv in die 
Entstehung des Konzepts eingebunden sind. 

Im Rahmen der Ausstellung „Konzept für erneuerbare Energien“ haben Sie 
nicht nur die Möglichkeit sich zu informieren, sondern auch erneut die Gelegen-
heit, Ihre Ideen aktiv für den Klimaschutz in Rheinbach einzubringen. Ganz 
gleich, ob Sie ein Leuchtturmprojekt vorschlagen oder sich bei der Umsetzung 
einer Maßnahme engagieren möchten – ich bin gespannt auf Ihre Anregungen.

Zur Eröffnung der Ausstellung am

Donnerstag, den 19.September 2013 um 17:00 Uhr 
im Foyer des Rathauses der Stadt Rheinbach, Schweigelstraße 23

lade ich Sie herzlich ein.

Die Ausstellung kann bis zum 4. Oktober während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses im Rathausfoyer besucht werden.

Ich freue mich auf Ihr Kommen und hoffe auf eine rege Beteiligung!

Ihr Bürgermeister 
Stefan Raetz
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Das Konzept wird mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz 
und Reaktorsicherheit unter dem Vorhabentitel: KSI: Erstellung eines Klima-
schutz-Teilkonzeptes zur Nutzung regenerativer Energieformen in Stadtgebiet 
von Rheinbach gefördert (Förderkennzeichen 03KS4444).

Projektlaufzeit 01.01.2013 bis 31.12.2013 

www.bmu-klimaschutzinitiative.de 
www.ptj.de/klimaschuitzinitiative-kommunen.de

Genuss im Naturpark
Am ersten Sonntag im September (01.09.2013) geht es von 10.00 bis 12.30 Uhr 
mit der Kräuterpädagogin Andrea Schmickler auf die Suche nach fast vergesse-
nen Ritualen im Herbst. Lebensmittel und Kosmetika aus Kräutern werden wie-
der entdeckt und nach dem Spaziergang können die Teilnehmer ein kleines 
Schmankerl aus der Wildkräuterküche unter freiem Himmel genießen. Die Kos-
ten betragen 10 Euro pro Person einschließlich Material.

In der letzten Septemberwoche bietet das Naturparkzentrum im Rahmen der 
„Genusstage 2013“, einer deutschlandweiten Initiative für regionale Produkte, 
für Schulklassen ein besonderes Programm an: In der Naturwerkstatt „Tischlein 
deck dich“ geht es um regionales und saisonales Obst und Gemüse in Theorie 
und Praxis. Welches Obst wird bei uns jetzt geerntet, wie sieht es aus und wie 
schmeckt es, wie kann man es verarbeiten und haltbarmachen? Dieser 1,5 
stündige Kurs ist für 4. Schulklassen geeignet und findet vom 24.09. bis zum 
27.09.2013 statt. Die Kosten betragen 2 Euro pro Kind einschließlich Material.

Für beide Veranstaltungen ist eine Anmeldung unter 02226 2343 , naturpark-
zentrum@naturpark-rheinland.de oder Naturparkzentrum im Himmeroder Hof, 
Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach erforderlich.

Jutta Hasselbach,  
Naturparkzentrum im  

Himmeroder Hof
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Vergabe einer Dienstleistungskonzession

Stadt Rheinbach

a.  Name, Anschrift und Kontakt-
adresse des Auftraggebers:

Stadt Rheinbach 
Der Bürgermeister 
Schweigelstr. 23 
53359 Rheinbach 
Tel.: 02226/917214

b. Art der Vergabe: Kein Auftrag im vergaberechtlichen 
Sinne

c.  Form, in der die Angebote ein-
zureichen sind:

schriftlich

d.  Art, Ort und Umfang der  Leistung: Vergabe einer Dienstleistungskonzes-
sion für die Bewirtschaftung des 
Terrassen Cafés nebst Minigolfanlage 
sowie Grillhütte im Freizeitpark,  
53359 Rheinbach

e. Anzahl, Größe und Art der Lose: keine

f. Zulassung von Nebenangeboten: keine

g. Ausführungsfrist: Beginn: 01.01.2014 (Aufnahme des 
Betriebes spätestens 01.04.2014); 
Ende 31.12.2019 mit 5-jähriger 
Verlängerungsoption

h.  Bezeichnung der Stelle, die die 
Vergabeunterlagen abgibt oder bei 
der sie eingesehen werden können:

Stadt Rheinbach 
Der Bürgermeister 
Vergabestelle 
Schweigelstraße 23 
53359 Rheinbach 
Tel.: 02226/917214 
Fax: 02226/917453 
vergabestelle@stadt-rheinbach.de

i.  Ablauf der Teilnahme-/Angebotsfrist: 
Ablauf der Bindefrist:

11.10.2013 
Aufgrund notwendiger Beteiligung 
politischer Gremien 12.11.2013
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j. Höhe etwaiger Sicherheitsleistungen: ohne

k.  Eignungsnachweise und sonstige 
Unterlagen, die mit dem Angebot 
vorzulegen sind:

• Betriebskonzept 
• Kurzportrait des Bewerbers 
• Betreiberqualifikation (z.B. Zeugnis) 
•  Erklärung zur Berufsgenossen-

schaft – falls vorhanden
•  Aktueller Nachweis einer Betriebs-

haftpflichtversicherung – falls 
vorhanden

•  Aktueller Auszug aus dem 
 Gewerberegister – falls vorhanden

•  Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit 
gem. § 6 VOL/A

l: Bewertungskriterien Gewichtung Kriterium 
• 40%  Gesamtkonzept 
• 40%  Produktangebot 
• 20%  Flexibilität

Rheinbach, den 09.08.2013

Stadt Rheinbach 
Der Bürgermeister

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
des Ortsteils Flerzheim

am 

Donnerstag, dem 19. September 2013, 19:30 Uhr

laden wir Sie ganz herzlich zu einem

BÜRGERGESPRÄCH

in die

Gaststätte Schäfer 
Konrad-Adenauer Straße 50

ein, um Ihre Fragen zu beantworten.

Vor Beginn des Bürgergespräches möchten wir Ihnen die Gelegenheit bieten, 
uns direkt vor Ort Ihre Wünsche, Anregungen und Beschwerden im Rahmen 
einer Ortsbegehung zu zeigen.

Insofern stehen wir Ihnen bereits vorher zur Verfügung; Treffpunkt zur Ortsbe-
gehung ist um 18:00 Uhr auf dem Dorfplatz.

  Stefan Raetz Peter Antkowiak 
 Bürgermeister Ortsvorsteher
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger
des Ortsteils Neukirchen  

mit den Ortschaften Berscheid,  
Groß-Schlebach, Klein-Schlebach,  

Irlenbusch, Krahforst, Kurtenberg, Merzbach,  
Nußbaum, Scherbach und Vogelsang

am Mittwoch, dem 11. September 2013, 19:30 Uhr

laden wir Sie ganz herzlich zu einem BÜRGERGESPRÄCH

in den Merzbacher Hof, Merzbacher Straße 27

ein, um Ihre Fragen zu beantworten.

Vor Beginn des Bürgergespräches möchten wir Ihnen die Gelegenheit bieten, 
uns direkt vor Ort Ihre Wünsche, Anregungen und Beschwerden im Rahmen 
einer Ortsbegehung zu zeigen.

Insofern stehen wir Ihnen bereits vorher zur Verfügung; Treffpunkt zur Orts-
begehung ist um 18:00 Uhr vor der Gaststätte Merzbacher Hof.

  Stefan Raetz Karlheinz Kerstholt 
 Bürgermeister Ortsvorsteher
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Die Gewinner des 7. Internationalen Glaskunstpreises 
der Stadt Rheinbach

Wie bereits berichtet, haben die Juroren bereits am 29. Juni 2013 die Gewinner 
der Preise 1–3 ermittelt und für drei weitere Arbeiten Belobigungen ausgespro-
chen. Nun können auch die Namen bekannt gegeben werden:

1. Preis 
Tim Neunheuser  
„Cogito ergo sum“ 
Staatliches Berufskolleg Glas, Keramik, 
Gestaltung des Landes NRW, Rheinbach (D)

2. Preis
Katarzyna Ściuk
„Hühner“ 
Zespol Szkol Plastycznych / Kunstlyzeum 
Dabrowa Górnicza (PL)

3. Preis
Isabella Skrandies 
Schale 
Glasfachschule Zwiesel 

Belobigungen der Jury

–  Tereza Korbelová 
Fisch 
Stredni Uméleckopromyslová Škola Sklárská Kamenický Šenov / Glaskunst-
fachschule  Steinschönau (CZ)

–  Laura Pape 
Karaffe und vier Becher   
Glasfachschule Zwiesel

–  Lenka Jelínková 
Akkord 
Vyšši odborná škola sklářská a Středno škola, Novy Bor / Glasfachschule 
und Technisches Lyzeum Haida, CZ

Der Gewinner des Publikumspreises „Alexandra Bruns“, für den bis zum 1.9.2013 
gestimmt werden kann, stand zu Redaktionsschluss noch nicht fest.

Zur feierlichen Preisverleihung am Samstag, dem 28. September 2013, 
18.00 Uhr im Glasmuseum Rheinbach – Ratssaal – sind alle Freunde der Glas-
kunst herzlich eingeladen.

Der Schirmherr des Glaskunstpreises, Herr Bundesminister a.D. Hans-Dietrich 
Genscher, wird die Preisübergabe persönlich vornehmen.

Der Bürgermeister 
i.A. Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin 
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Tag des offenen Denkmals 2013
Auch in diesem Jahr lädt 
der Eifel- und Heimatverein 
Rheinbach in Zusammen-
arbeit mit dem Stadtarchiv 
Rheinbach zum internatio-
nalen Denkmaltag ein. 
Unter dem bundesweiten 
Motto „Jenseits des Guten 
und Schönen: Unbequeme 
Denkmale?“ wird am Sonn-
tag, den 8. September 
2013, ein Stadtrundgang 
angeboten, bei dem ein kri-
tischen Blick auf unsere 
Erinnerungskultur gewor-
fen wird. Die Veranstaltung 
thematisiert deshalb  nicht die Geschichte der Baudenkmäler, sondern den Um-
gang mit den Objekten, die zum Gedenken geschaffen, umgewidmet oder nicht 
realisiert wurden. Der Schwerpunkt liegt bei den Erinnerungsmalen für die Op-
fer der Weltkriege und des Nationalsozialismus. U. a. führt der Weg zum Mahn-
mal im Stadtpark, zum Ehrenfriedhof und zum jüdischen Friedhof. Der Rund-
gang beginnt morgens am Glasmuseum, Himmeroder Wall, um 10.30 h, die 
Nachmittagsführung um 14.30 h.

Stadtarchiv Rheinbach 
- Der Bürgermeister - 
   i. A. Dietmar Pertz

Workshops für Kinder und Erwachsene  
im Glasmuseum Rheinbach  

September 2013 

Von der Glasperle zum fertigen Schmuckstück  
Workshop ab 14 Jahren mit Angela Liane Wagner

Glasschmuck fasziniert seit Jahrhunderten die Menschen aller Kulturen. Las-
sen auch Sie sich von den bunten Farben des traditionellen Muranoglases bei 
Ihrer Glasperlenherstellung inspirieren. In diesem Workshop erlangen Sie die 
Grundlagen und Voraussetzungen, runde Perlen und Dots selber zu „drehen“. 
Mit Hilfe einer Gasflamme gestalten Sie einzigartige, originelle Glasperlen. Vor-
kenntnisse nicht erforderlich. Unter professioneller Anleitung werden Sie Ihre 
selbst gewickelten Glasperlen zu verschiedenen Schmuckstücken weiterver-
arbeiten. Diverse farbenprächtige Zusatzperlen von Swarovski, böhmischen 
Schliffperlen, Rocailles und eine Vielzahl von metallischen Zwischenteilen, Ver-

Jüdischer Friedhof Rheinbach Foto: Pertz
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schlüssen, Reifen und Draht stehen Ihnen hierbei zur Verfügung. Ihre fertigen 
Schmuckstücke nehmen Sie direkt nach dem Kurs mit. Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss eine Woche vor dem Termin.

Termin: Samstag, 07.09.13, 11.00 – 16.00 Uhr, 
Gebühr:  49,- € (zzgl. 19,- € Materialkosten)
Teilnehmer:  mind. 6 Personen

Für Ihre Anmeldung sind zwei Schritte erforderlich:
1. Anruf unter 02226 / 917 501
2. Überweisung der Kursgebühr an Museumswerkstatt plus+ e.V.
Verwendungszweck: Workshop mit Datum
Bankverbindung: KSK Köln, Konto 045009529, BLZ 370 502 99

Glas und Farbe: Einführung in die Glasverschmelzung  
Workshop für Erwachsene mit Designer Dr. Wolfgang Schmölders 

Im Glaskurs erleben Sie kreatives Arbeiten mit Glas. Sie erhalten eine fachkun-
dige Einführung in die älteste und zugleich jüngste aller Glastechniken: Glas-
verschmelzung (Glas-Fusing). Anfänger sind stets willkommen. Lernen Sie das 
Glas von seiner farbigsten Seite kennen. Vom Modeschmuck über Gebrauchs-
glas bis zu Fensterbild und Glasskulptur reichen die angebotenen Themen. 
Wählen Sie ihr Thema selber aus. Oder lassen Sie sich anregen bei der Arbeit in 
einer kreativen Gruppe. Werkzeuge können im Kurs entliehen oder erworben 
werden. Falls vorhanden, bitte mitbringen: Glasschneider, wasserlöslicher Filz-
schreiber, Zeichenpapier, Putztuch. 
Abholtermin zum Empfang der fertigen Glasarbeiten nach Vereinbarung. An-
meldung erforderlich. Anmeldeschluss eine Woche vor dem Termin.  

Termin: Samstag, 21.09.13, 12.00 – 16.30 Uhr
Gebühr:  39,- € zuzügl. Materialkosten nach Verbrauch (42 €/kg)
Teilnehmer:  mind. 8 – max. 10 Personen

Für Ihre Anmeldung sind zwei Schritte erforderlich:
1. Anruf unter 02226 / 917 501
2. Überweisung der Kursgebühr an Museumswerkstatt plus+ e.V.
Verwendungszweck: Workshop mit Datum
Bankverbindung: KSK Köln, Konto 045009529, BLZ 370 502 99

Farbe erleben – Gestaltung einer Glasschale 
Workshop für Kinder 

Nach einer Vorlage fertigen die Kinder mit Glasmalfarben gepunktete Glasschei-
ben, die anschließend im Brennofen zu einer Schale geformt werden. Diese kön-
nen an einem vereinbarten Termin im Glasmuseum abgeholt werden. Bitte 
Schutzkleidung mitbringen!  Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss eine Wo-
che vor dem Termin.   

Termin: Sonntag, 28.09.13, 14.30 – 16.00 Uhr 
Alter:  6 – 14 Jahre (min. 6 Kinder – max. 12 Kinder)
Leitung: Andrea Stolte-Linden
Kursgebühr: 15,- € (einschl. Materialkosten und Museumseintritt)
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Die Bekassine  
Vogel des Jahres 2013

Naturschutzverbände haben mit ihrer turnus-
mäßigen Kampagne die Bekassine zum „Vogel 
des Jahres 2013“ gekürt und damit wieder 
einen Vogel in das Blickfeld der Bevölkerung ge-
rückt, der durch Verlust von Lebensräumen 
nur noch begrenzt Brutplätze findet  und als 
Folge in seinen Beständen gefährdet ist. Die 
aus dieser besorgniserregenden Entwicklung 
abgeleitete Wahl zum Vogel des Jahres soll nun 
exemplarisch auf Veränderungen in unserer 
Umwelt aufmerksam machen und für den Er-
halt von Mooren und Feuchtgebieten werben. 
Denn durch massive Lebensraumverluste, her-
vorgerufen durch menschliche Einwirkung zur Erweiterung und Intensivierung 
der Bodennutzung ist besonders die Bekassine betroffen. Darüber hinaus findet 
in einigen Nachbarländern der EU immer noch eine massive Bejagung während 
des Durchzuges und in den Überwinterungsgebieten statt, die jährlich hundert-
tausenden dieser delikaten Vogelart das Leben kostet. 

Die amselgroße Bekassine mit dem auffallend sieben Zentimeter langen, pfeil-
geraden Schnabel  gehört als Watvogel (Limikole) zur Familie der Schnepfenvö-
gel. Mit ihrem erdbraunen und mit schwarzen, weißgelben Federrändern durch-
setzten Federkleid ist sie sehr gut getarnt. Ein weißer Scheitelstreif und die 
weißen Flügelbinden unterschieden sie von der größeren Waldschnepfe. Ihre 
ziemlich kurzen Beine verleihen ihr einen gedrungenen Körper. Der Vogel be-
wohnt sumpfiges Gelände, verlandende Seen und Teiche, nasse Wiesen sowie 
Hoch- und Niedermoore mit dichter, niedriger Vegetation.

Bekassinen sind in unserer Region weithin unbekannt und zeigen sich aufmerk-
samen Beobachtern allenfalls als Durchzügler oder als Wintergast am Rande von 
Tümpeln oder an verschlammten Mulden in Feuchtwiesen. Vögel, die den Winter  
in wärmeren Gefilden von  Südeuropa bis Westafrika verbracht haben, kehren im 
März in ihre Habitate zurück und beginnen zur Reviermarkierung und um den 
Weibchen zu imponieren mit spektakulären Balzflügen, bei denen sich der Vogel 
aus großer Höhe senkrecht herabfallen lässt und mit den abgespreizten äußeren 
Steuerfedern Geräusche erzeugt, die an Laute einer Ziege erinnern, was wieder-
um dem Vogel den Namen „Meckervogel“ oder „Himmelsziege“ eingebracht hat. 
Die Bekassine brütet in Bodennestern. Die Brutdauer auf den meist vier gelegten 
Eiern beträgt rund drei Wochen. Die geschlüpften Junge verlassen als Nestflüch-
ter gleich ihr Nest und werden von den Altvögeln gefüttert und versorgt, bis sie 
nach  weiteren drei bis vier Wochen flügge und selbständig sind. Der Wegzug von 
den Brutplätzen beginnt im Juli und währt bis Ende November.

Unser „Vogel des Jahres 2013“ war lange häufig und weit verbreitet. Es gibt 
Publikationen aus früheren Zeiten, die von „unglaublicher Anzahl“ berichteten. 
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Sein Vorkommen ist in den zurückliegenden Jahrzehnten jedoch überall drama-
tisch zurückgegangen und konzentriert sich in Mitteleuropa auf das Tiefland 
der Niederlande, Norddeutschlands und Polens. Die aktuellen Bestandszahlen 
bestätigen den allgemeinen Trend. So ist für Deutschland ein Bestand von 5.500 
bis 6.700 Brutpaaren ausgewiesen. Die Anzahl der Brutpaare in Nordrhein-
Westfalen bewegt sich nur noch im zweistelligen Bereich und hat in der aktuel-
len Roten Liste NRW zur Einstufung in “Vom Aussterben bedroht“ geführt. Im 
Großraum Bonn gab es in den 1990er Jahren nur noch unregelmäßige Bruten 
in der Wahner Heide. Und mit meiner letztmaligen Beobachtung von Bekassinen 
auf einer vom Winkelbach durchzogenen Feuchtwiese bei Scheuren im Frühjahr 
1992 endete meines Wissens auch das Vorkommen in der Umgebung von Rhein-
bach. 

Die Naturschutzverbände versprechen sich nun von der Kampagne „Vogel des 
Jahres“ ein Umdenken und fordern nachhaltige Maßnahmen zum Schutz, Er-
halt und Pflege bedrohter Lebensräume sowie die Unterbindung der Jagd in den 
Nachbarländern. Doch schon die Verbesserung des Bekanntheitsgrades wäre 
ein Teilerfolg, denn laut einer Umfrage aus dem vergangenen Jahr wusste nur 
jeder fünfte Deutsche, dass es sich bei der Bekassine um einen Vogel handelt. 
Hätten Sie´s gewusst?

Albert Plümer

Die Gleichstellungsbeauftragte informiert
Frauennetzwerk lädt ein zum Thema „Minijobs“

Das nächste Treffen des Frauennetzwerks Rheinbach findet am Donnerstag, 
dem 12. September 2013, von 19 bis 21 Uhr im Ratssaal im Himmeroder Hof, 
Himmeroder Wall 6 statt. In der ersten Stunde dreht sich alles um das Thema 
Minijobs. Minijobs gehören für immer mehr Menschen zum Arbeitsalltag. Den-
noch haben geringfügige Beschäftigungen noch immer den Ruf einer Beschäfti-
gung „zweiter Klasse“. Dass geringfügig Beschäftigte den Vollzeittätigen gesetz-
lich gleichgestellt sind, wissen viele Betroffene nicht. Auch sie haben Anspruch 
auf Sozialleistungen wie Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall, Urlaub, Mutter-
schutz oder Elternzeit. Über diese und weitere Rechte und Pflichten der Mini-
jobber/-innen informiert Bruno Frings von der Barmer GEK in Bonn.

Die zweite Stunde des Treffens dient dem Kennenlernen und dem Austausch im 
Frauennetzwerk. Alle interessierten Frauen sind herzlich zu der kostenfreien 
Veranstaltung eingeladen.

Weitere Infos: Gleichstellungsstelle der Stadt Rheinbach, Telefon 02226/917-
103 (8 bis 12 Uhr), Mailadresse mechthild.schneider@stadt-rheinbach.de.

Der Bürgermeister 
i. A. Mechthild Schneider
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Veranstaltungskalender  
für den Monat September 2013

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen.

Sonntag, 01.09.2013
8:00 Uhr „Vulcano Pfad-Schalkenmehren“ 27 km, Schlusseinkehr, Treffpunkt: 

REWE-Parkplatz, Wanderführer: Ludwig Schlinkmann, www.rhein-
bach-wandern.de 

9:00 Uhr „Seenlandschaft zwischen Brühl und Liblar“; Rucksackverpflegung; 
Schlusseinkehr; Wanderkilometer: 16km; Treffpunkt mit PKW: Him-
meroder Wall; Mitfahranteil: 4 €; Wanderführer: Willi Pfeifer; www.
eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 12:30 Uhr Zweckverband Naturpark Rheinland: „Was man früher noch wusste“ 
(für Erwachsene); Leitung: A. Schmickler; Kosten: 10 EUR (einschl. 
Material); Anmeldung erforderlich: 02226-2343 oder naturparkzen-
trum@naturpark-rheinland.de

 Kirmes in Oberdrees
10:00 Uhr  Frühschoppen
15:00 Uhr Kaffee und Kuchen
18:00 Uhr Party mit „DJ“ im Festzelt

Montag, 02.09.2013
10:00 Uhr Gruppentreffen der Regional-Parkinson-Gruppe Rheinbach im Ge-

meindehaus der Ev. Gnadenkirche, Ramershovener Str. 6, Infos: 
Frau Rosemarie Pack, 02226 2927

 Kirmes in Oberdrees
11:00 Uhr Kirchgang
11:30 Uhr Musikalischer Frühschoppen
15:00 Uhr Jeder Mitbürger ab 60. Lebensjahr erhält gratis ein Stück „Promme-

taat“ und eine Tasse Kaffee; 15:30 Uhr Kinderbelustigung, 18:00 Uhr 
Schubkarrenrennen mit Siegerehrung im Zelt

21:00 Uhr „Paiasverhandlung“ Verurteilung – Verbrennung - Auspissen 

14:00 – 15:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Kob-
lenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226-17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit ande-
ren  trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie  mit Trauer-
begleiterinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

17:30 – 18:30 Uhr UWG-Bürgersprechstunde bei Gerhard Bühler, Schubertstr. 12. 
Rheinbach, tel. Anmeldung erbeten 02226 52080

18:00 - 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 
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18:30 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger ab 50 + sind herz-
lich willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.
zwar-rheinbach.de 

20:00 Uhr Infoabend Mehrgenerationenhaus „Wir – Hausgemeinschaft am Cam-
pus“, bitte anmelden 02226 15272, Hollerithstraße 7, Rheinbach

Dienstag, 03.09.2013 
8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigelstr. 

23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

14:00 - 16:00 Uhr „Komm rein, informier Dich“- Beratung für Jugendliche, Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

14:30 – 16:00 Uhr Anmeldecafé – Alle interessieren Familien Rheinbachs können in die-
sen 1 ½ Stunden die Einrichtung kennenlernen. Ansprechpartnerin: 
Frau Levermann, 02226 7105, Anmeldeschluss eine Woche vorher.

16:30 -18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12, Rheinbach

ab 19:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch im Haus Streng, Martinstraße 14 – 
18. Eingeladen sind alle Frauen die Kontakte knüpfen, sich austau-
schen oder gemeinsame Unternehmungen planen wollen. Infos: 
02226 8958115.

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Mittwoch, 04.09.2013
ab 15:00 Uhr Monatliches Treffen der ehem. Bediensteten der JVA Rheinbach in 

der Gaststätte „Zur alten Post“, Pützstr. 1, Rheinbach

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 87-0

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach. Lei-
tung: Birgit Formanski, erreichbar unter: 02226 3216

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Kriegerstra-
ße 12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411, Leitung: Frau Ilka Rick

18:00 – 19:00 Uhr Sprechstunde der UWG-Fraktion in den Räumen der „Neuen Pfade 
für Jugendliche“, Koblenzer Str. 6, Rheinbach, Ratsfrau Ursula 
Schaefers

18:00 – 20:30 Uhr Informationsveranstaltung des Seniorenbeauftragten der Stadt  mit 
den drei Rheinbacher Notaren zum Thema „Rechtliche Vorsorge bei 
Krankheit, Alter und Tod“, Ratssaal im Himmeroder Hof, Himmeroder 
Wall 6, Rheinbach, Infos: 02226 8289626

Donnerstag, 05.09.2013 
9:00 -11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-

le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404
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14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein kreuz und quer durch den 
Rheinbacher Wald, Dauer ca. 2,5 Stunden, Treffpunkt: Gräbbach-
brücke / Stadtpark; Information unter Tel. 02226/916769; www.ei-
felverein-rheinbach.de

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung für Jugend und Berufshilfe in Kooperation mit der 
Beratungsstelle für Jugendberufshilfe – Tandem, lernen fördern 
Kreisverband Rhein-Sieg .V., Ansprechpartnerin: Frau Levermann, 
oder Frau Bingel, 02225 917-493 (Frau Bingel)

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
– 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aushängen 
und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Martin, Lin-
denplatz

16:30 - 18:00 Uhr Elterngruppe suchtgefährdeter oder suchtkranker Kinder und Ju-
gendlicher, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 
02226 12404

18:30 -20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Monatstreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde e. V. im Himme-
roder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e.V. im „Merzbacher Hof“, Merzbacher Str. 
27. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!

19:15 Uhr MGV 1846 Rheinbach e.V. – Herzliche Einladung! 1. Probe des neuen, 
gemischten Projektchores in der Aula der Grundschule St. Martin, 
Bachstraße, Rheinbach.

Freitag, 06.09.2013
Einlass: 19:00 Uhr Irish Folk Session im CoachHaus

Beginn: 20:00 Uhr Koblenzer Str. 4, 53359 Rheinbach, Eintritt frei, weitere Infos unter 
www.coachhaus.de 

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 11.30 Uhr Literaturgespräch: André Gide „Die Pastoralsymphonie“; Ref.: Irma 
Drerup, in Kooperation mit dem Kath. BW Rhein-Sieg-Kreis; Öffentli-
che Bücherei St. Martin Rheinbach, Lindenplatz; Gebühr 4 €

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Koblenzer Str. 6 (ehem. Katasteramt), Rheinbach Anmeldung: 
Elsbeth Kreische 02226 6244

18:00 - 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Kultur im Hof - The Basics – Rock & Pop
 Gitarrenorientierter Rock & Pop, der einfach nur Spaß macht, Eintritt 

frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach, Infos unter: 
02226 6360, www.kultur-im-himmeroderhof.de

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1
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19:30 Uhr Treffen der Tennisfreunde im Clubhaus des Tennisclub „Rot-Weiß 
Rheinbach“ im Stadtpark. Interessenten sind gerne gesehen

20:00 Uhr Stammtisch der Wormersdorfer Ex-Tollitäten in der Gaststätte „Im 
Treffpunkt“, Beienbruch 7. Infos unter 02225 6932

20:00 Uhr Monatliches Treffen der Hundefreunde Rheinbach im Restaurant „Eifel-
tor“, Aachener Straße 18-20. Infos unter 02226 10463 und 02643 8424

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 07.09.2013 
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:30 Uhr „Zum Kartoffelfest nach Ramershoven“. Neuer Treffpunkt: Unterfüh-
rung Am Neuen Wasserwerk; Wanderführer: Heinz Kessel; www.eifel-
verein-rheinbach.de

ab 11:00 Uhr Tk am Stadtwald: Endspiele der Stadtjugendmeisterschaft (Tennisan-
lage Schubertstraße)

12:00 Uhr 24. Kinder- und Kleiderbörse auf dem Dorfplatz in Wormersdorf

ab 14:00 Uhr Tag der Offenen Tür zu 10 Jahre Neue Pfade Rheinbach, Koblenzer 
Straße 6, Rheinbach 

14:00 Uhr 10 Jahre Neue Pfade Rheinbach – Tag der offenen Tür
 Freunde und Förderer und Interessierte sind herzlich eingeladen. Für 

Erfrischungen ist gesorgt, Koblenzer Straße 6, Rheinbach

 Kirmes & Musikfest in Niederdrees
18:00 Uhr Kirmeseröffnung / Empfang der auswärtigen Musikvereine
18:30 Uhr Sternmarsch durch Niederdrees
19:00 Uhr Sternmarsch durch Niederdrees
20:00 Uhr Kirmesball

Sonntag, 08.09.2013 
 Verkaufsoffener Sonntag in Rheinbach

10:00 Uhr  „Ins Rheinbacher Höhengebiet“; Anmeldung fürs Grillen bis 04.09. 
beim Wanderführer; Wanderkilometer: 14; Treffpunkt: Himmeroder 
Wall, Wanderführer: Heinz Kessel, Tel. 02226/5329;  www.eifelver-
ein-rheinbach.de 

 Kirmes & Musikfest in Niederdrees
9:30 Uhr Mess op Platt in der St. Antonius-Kirche, anschl. Kranzniederlegung 

am Kriegerdenkmal
10:00 Uhr Frühschoppen
12:00 Uhr Leckeres vom Grill
13:00 Uhr Empfang der auswärtigen Musikvereine, Spiel & Spaß für Kinder, 

Kaffee & Kuchen
14:30 Uhr Festzug mit Parade vor der Kirche
17:00 Uhr Dämmerschoppen

ab 19:00 Uhr Kirmes in Queckenberg
 Hl. Messe mit anschl. Kranzniederlegung
 Herausholen der Kirmes mit Unterstützung des Nöthener Musikzuges
 anschl. Tanz und Tombola in der Madbachhalle

ab 11:00 Uhr Tk am Stadtwald: Endspiele der Stadtjugendmeisterschaft (Tennisan-
lage Schubertstraße)
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13:30 Uhr „Tag des offenen Denkmals“, Führung durch die „Rheinbacher Burg 
– Hexenturm“; Treffpunkt: Himmeroder Hof; Organisation: Dietmar 
Pertz; www.eifelverein-rheinbach.de 

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

Montag, 09.09.2013
ab 11: Uhr Kirmes in Queckenberg
 Frühschoppen; anschließend Familientag bei Kaffee und Kuchen
 Begraben der Kirmes gegen 19 Uhr

13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-
tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226-17470

 Kirmes & Musikfest in Niederdrees
15:00 Uhr für Niederdreeser Senioren ab 65 Jahren kostenlos Kaffee & Kuchen 

im Festzelt
17:00 Uhr Reibekuchenessen und Kirmesausklang

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:30 – 16:30 Katholisches Familienzentrum: Präventives Erlebnisturnen für Kin-
der (5 – 6 Jahre); Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, 
Rheinbach; familienzentrum@st-martin-rheinbach.de

16:30 – 18:00 Uhr Kinder-Leseclub – für Kinder zwischen 7 – 10  Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Ein-
tritt frei, Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 - 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

19:00 Uhr Treffen der ehem. Aktiven des Spielmannszuges 1902 Rheinbach im Res-
taurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach. Infos: 02226 3983

Dienstag, 10.09.2013 
14:00 Uhr  Senioren-Radwanderung zum „Vater Rhein“, Rückfahrt mit der Bahn 

ab Bonn. Neuer Treffpunkt: Unterführung, Am Neuen Wasserwerk; 
Wanderführerin: Edith Lorbach; www.eifelverein-rheinbach.de  

14:00 bis 15:00 Uhr Katholisches Familienzentrum: Präventives Erlebnisturnen für Kin-
der (3 - 5 Jahre); Turnhalle Bachstraße, Grundschule St. Martin, 
Rheinbach; familienzentrum@st-martin-rheinbach.de

16:30 -18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Mittwoch, 11.09.2013 
14:00 bis 15:00 Uhr Katholisches Familienzentrum: Präventives Erlebnisturnen für Kin-

der (5 – 6 Jahre); Tageseinrichtung St. Helena, Stauffenbergstraße 
45, Rheinbach; familienzentrum@st-martin-rheinbach.de
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15:30 bis 16:30 Katholisches Familienzentrum: Präventives Erlebnisturnen für Kin-
der (4 – 6 Jahre); Kleine Turnhalle Hauptschule, Dederichsgraben, 
Rheinbach; familienzentrum@st-martin-rheinbach.de

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos: 02226 85214

17:00 -18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstr. 12 (DG), Anmeldung: KarstenLoge-
mann@FDP-Rheinbach.de oder 0151 23521220

20:00 Uhr Treffen der „Freunde von Sevenoaks“ im Restaurant 
„Eifeltor“, Aachener Str. 18 – 20, Rheinbach

 www.freunde-von-sevenoaks.de 

Donnerstag, 12.09.2013 
9:00 -11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-

le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige im Rathaus, Schweigelstr. 23, Anmeldung er-
forderlich: 02226 9099614

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung für Jugend und Berufshilfe in Kooperation mit der 
Beratungsstelle für Jugendberufshilfe – Tandem, lernen fördern 
Kreisverband Rhein-Sieg .V., Ansprechpartnerin: Frau Levermann, 
oder Frau Bingel, 02225 917-493 (Frau Bingel)

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen 4 – 7 
Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aushängen und 
Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:30 -20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Frauennetzwerk Rheinbach: Offene Informationsveranstaltung zum 
Thema „Minijobs“; Ratssaal Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6; 
Infos unter 02226/917-103 (zwischen 8 und 12 Uhr)

19:30 Uhr Stammtisch der „Freunde und Partner von Kamenický enov / 
Steinschönau und Umgebung e.V.“ im Restaurant „Eifeltor“, 
Aachener Straße

Freitag, 13.09.2013  
Herbstkirmes in Rheinbach

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

ab 17:00 Uhr Festzelt des Stadtsoldatencorps 1905 Rheinbach e. V., Altstadtplatz, 
www.stadtsoldaten-rheinbach.de 

17:00 Uhr Stammtisch Freundeskreis Sudetenland  im Restaurant „Eifeltor“, 
Aachener Str. 18-20
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18:00 Uhr Offizielle Eröffnung der Rheinbacher Kirmes auf dem Prümer und 
Himmeroder Wall durch Bürgermeister Raetz

18:00 - 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Kultur im Hof - Play Off – Rock from the 70s & 80s
 Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
 Infos unter: 02226 6360, www.kultur-im-himmeroderhof.de 
19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 

neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herzlich 
willkommen! Ort: Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Str. 6, 
Rheinbach, Infos: Frau Bührend-Treiber, Tel. 02226 8959718

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 14.09.2013  
Herbstkirmes in Rheinbach

 Tk am Stadtwald Rheinbach: Teilnahme an den Endspielen der Stadt-
meisterschaften beim TCRW Rheinbach

9:00 Uhr Nistkastensäuberung für Familien mit Kindern in Zusammenarbeit 
mit NRV. Treffpunkt: Forstscheune am Forstweiher, Ölmühlenweg; 
www.eifelverein-rheinbach.de

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

9:00 Uhr Beginn der Nistkastenreinigung (mit fachlichen Erläuterungen)
bis gegen Mittag Treffpunkt: Forstscheune Rheinbach, Schwanenweiher, Ölmühlenweg, 

Leitung: Imme Udelhoven, 02226 6836, Albert Plümer, 02226 14590
10:00 – 16:45 Uhr Katholisches Familienzentrum: Babysitterkurs für Jugendliche ab 14 

Jahren, Teil 1, Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, Rhein-
bach; familienzentrum@st-martin-rheinbach.de

ab 16:00 Uhr – 22:30 Uhr Festzelt des Stadtsoldatencorps 1905 Rheinbach e. V., Alt-
stadtplatz, Auftritt des Musik-Duos Harry & Chris, Eintritt frei, www.
stadtsoldaten-rheinbach.de 

18:00 Uhr Einlass Die Karnevalsgesellschaft „Rot-Weiß“ Queckenberg 1966 e.V. präsen-
19:11 Uhr Beginn tiert: „Queckenberg raderdroll“, bunter Abend mit Verzälle, Musik be-

kannter Künstler von Köln und Bonn u. v. a. m.,  Eintritt 11,11 €, 
Vorverkauf: Tilly Wirz: 02255 949797

Sonntag, 15.09.2013  
Herbstkirmes in Rheinbach

 Tk am Stadtwald Rheinbach: Teilnahme an den Endspielen der Stadt-
meisterschaften beim TCRW Rheinbach

9:00 Uhr „Zum Heidentempel von Bad Münstereifel nach Pesch“; Rucksackver-
pflegung; Schlusseinkehr; Wanderkilometer: 15; Mitfahranteil: 3 €; 
Treffpunkt: P. Freizeitpark / Stadion; Wanderführer: Rolf Hunke;  
www.eifelverein-rheinbach.de  

ab 13:00 Uhr Festzelt des Stadtsoldatencorps 1905 Rheinbach e. V., Altstadtplatz, 
14:00 Uhr Es spielt der Musikzug des Stadtsoldatencorps
15:00 Uhr Vorstellung Kinderprinzenpaar der Stadt Rheinbach
 www.stadtsoldaten-rheinbach.de 
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Montag, 16.09.2013  
Herbstkirmes in Rheinbach

13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-
tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226-17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit ande-
ren  trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie  mit Trauer-
begleiterinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

16:30 – 18:00 Uhr Kinder-Leseclub – für Kinder zwischen 7 – 10  Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Ein-
tritt frei, Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

ab 17:00 Uhr Festzelt des Stadtsoldatencorps 1905 Rheinbach e. V., Altstadtplatz, 
www.stadtsoldaten-rheinbach.de 

18:00 - 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

18:30 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger ab 50 + sind herz-
lich willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.
zwar-rheinbach.de 

19:30 Uhr Textprobe – Lothars talentierte Literaturbühne (Lothar Tolksdorf hat 
wieder zahlreiche literarisch Schaffende zu Gast); Öffentliche Büche-
rei St. Martin Rheinbach, Lindenplatz 4, Eintritt: 5 €, Erm. 3 €

19:30 – 21:45 Uhr „Mit Pickeln und Stacheln“ Gesprächskreis zum Thema: Pubertät. 
Betroffene Eltern finden hier einen regen Austausch mit anderen El-
tern. Gesprächsleitung: Annette Söffing, Anmeldung: 02226 908010 
Ort: Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rhb.-Wormersdorf.

20:00 Uhr Infoabend Mehrgenerationenhaus „Wir – Hausgemeinschaft am Cam-
pus“, bitte anmelden 02226 15272, Hollerithstraße 7, Rheinbach

Dienstag, 17.09.2013  
Herbstkirmes in Rheinbach

9:00 Uhr „Gar nicht weit weg – und doch ganz woanders“; Rucksackverpfle-
gung; Schlusseinkehr; Wanderkilometer: 13; Mitfahranteil: 2 €; Treff-
punkt: P Freizeitpark / Stadion; Wanderführer: Renate und Hermann 
Austermann; www.eifelverein-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser 
Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen.

16:30 -18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

ab 17:00 Uhr Festzelt des Stadtsoldatencorps 1905 Rheinbach e. V., Altstadtplatz, 
www.stadtsoldaten-rheinbach.de 

17:00 Uhr „Abschluss-Radwanderung“ Römische Wasserleitung zwischen 
Rheinbach und Lüftelberg. Neuer Treffpunkt: Unterführung, Am 
Neuen Wasserwerk; Wanderführer: Albert Plümer; www.eifelverein-
rheinbach.de
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18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Treffen der „Partnerschaftsvereinigung Rheinbach – 
Deinze“  im Gasthaus „Eifeltor“, Aachener Str. 18 – 20, 
Rheinbach. Alle, die an freundschaftlichen Beziehungen 
mit unserer belgischen Partnerstadt Interesse haben, 
sind herzlich eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

ca. 21:00 Uhr Großes Höhenfeuerwerk zum Abschluss der Rheinbacher Kirmes

Mittwoch, 18.09.2013 
17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Kriegerstra-

ße 12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411, Leitung: Ulrich Sander

Donnerstag, 19.09.2013 
9:00 -11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-

le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
des Rhein – Sieg- Kreises Ansprechpartner: Christian Züchner Dipl. 
Heilpädagoge Anmeldung unter 02225 3601 oder familienzentrum@
wormersdorf.de Ort: Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, 5 
Rhb.-Wormersdorf.

14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein kreuz und quer durch den 
Rheinbacher Wald; Dauer ca. 2,5 Stunden; Treffpunkt: Gräbbach-
brücke / Stadtpark; Information unter 02226/916769; www.eifelver-
ein-rheinbach.de

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung für Jugend und Berufshilfe in Kooperation mit der 
Beratungsstelle für Jugendberufshilfe – Tandem, lernen fördern 
Kreisverband Rhein-Sieg .V., Ansprechpartnerin: Frau Levermann, 
oder Frau Bingel, 02225 917-493 (Frau Bingel)

14:30 bis 16:00 Uhr Katholisches Familienzentrum: Elterncafé mit Anmeldung zum Kin-
dergartenjahr 2014; Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, 
Rheinbach; familienzentrum@st-martin-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:30 Uhr Offenes Elterncafé mit dem Thema „Grenzen setzen – mit Bedacht“ 
mit dem Leiter der Erz.beratung Ernst Kaufmann im  Familienzent-
rum der Lebenshilfe Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, 
Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226-17470

15:30 – 18:00 Uhr „Politik im Cafe“, Treffen der Senioren-Union Rheinbach im Restau-
rant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
– 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aushängen 
und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Martin, Lin-
denplatz
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16:30 - 18:00 Uhr Elterngruppe suchtgefährdeter oder suchtkranker Kinder und Ju-
gendlicher, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 
02226 12404

18:30 -20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:30 Uhr Eine-Welt-für-alle Rheinbach e. V: Vortrag zum Thema „Fairer Handel 
– Ein Weg zu mehr Gerechtigkeit“; Pfarrzentrum der kath. Kirchen-
gemeinde St. Martin, Rheinbach.

Freitag, 20.09.2013
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46
9:30 – 11:00 Uhr Katholisches Familienzentrum: Pikler-Kurs-das erste Lebensjahr, El-

tern-Kind-Kurs; Pfarrzentrum St. Martin, Lindenplatz 4, Rheinbach; 
familienzentrum@st-martin-rheinbach.de

 Kirmes in Wormersdorf auf dem Dorfplatz, Ahrweg
18:00 Uhr Kirmeseröffnung mit Fassanstich und Freibier
19:00 Uhr „Kickerturnier“ für Jung und Alt & Musik
15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach, 

Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach, Anmeldung: 
Christa Virtel 02226 6543

15:00 – 16:30 Uhr Katholisches Familienzentrum: Eltern-Kind-Kurs für das zweite und 
dritte Lebensjahr; Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, 
Rheinbach; familienzentrum@st-martin-rheinbach.de

18:00 - 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 21.09.2013 
9:00 – 12:00 Uhr Frühstücks-Treffen für Frauen, Thema: Burnout-Prophylaxe, Wald-

hotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99, Anmeldung unter: 02226 4245
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46
11:00 – 15:00 Uhr 20. Queckenberger Kinderbörse in der Madbachhalle in Rheinbach-

Queckenberg, www.kinderboerse@sumsemann-ev.de 
12:00 Uhr „Tag der offenen Tür und Oktoberfest“ im Mehrgenerationenhaus 

„Wir-Haus am Campus“, Hollerithstraße 7, Rheinbach
 Kirmes in Wormersdorf auf dem Dorfplatz, Ahrweg
15:00 Uhr Familiennachmittag
19:30 Uhr „Hüttengaudi“ mit DJ Dirk

Sonntag, 22.09.2013 
22.09. bis 29.09. Deutsch-französische Wanderwoche in Savoyen / Ostfrankreich; An-

meldung unter www.eifelverein-rheinbach.de

9:00 Uhr „Hochbermel“; Rucksackverpflegung; Schlusseinkehr; Wanderkilo-
meter: 16; Mitfahranteil: 6,50 €; Treffpunkt mit PKW: Himmeroder 
Wall; Wanderführer: Elisabeth und Engelbert Wallenfang; www.eifel-
verein-rheinbach.de 

 Kirmes in Wormersdorf auf dem Dorfplatz, Ahrweg
11:00 Uhr Gottesdienst im Festzelt, anschl. Frühschoppen
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12:00 Uhr Rievkooche
15:00 Uhr Kaffee & Kuchen 

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

Montag, 23.09.2013 
 Kirmes in Wormersdorf auf dem Dorfplatz, Ahrweg
12:00 Uhr Rievkooche un Ähzezupp
15:00 Uhr Seniorennachmittag
18:00 Uhr Live-Musik „Herzschlag“
19:00 Uhr Verurteilung und Verbrennen des Paias

13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-
tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226-17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 – 18:00 Uhr Kinder-Leseclub – für Kinder zwischen 7 – 10  Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Ein-
tritt frei, Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 - 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

Dienstag, 24.09.2013
 24.09. bis 27.09. (Termin frei wählbar)

8:30 – 10:00 Zweckverband Naturpark Rheinland: „Tischlein deck dich“ (für 
Schulklassen); Leitung: J. Hasselbach; Kosten: 2 EUR (incl. Material); 
Anmeldung erforderlich: 02226-2343 oder naturparkzentrum@na-
turpark-rheinland.de

9:30 – 10:15 Beginn des Kurses „Wie fit ist mein Gedächtnis?“ (10 Kurseinheiten); 
Ref: Thea Knaack; In Kooperation mit dem Kath. BW Rhein-Sieg-
Kreis; öffentl. Bücherei St. Martin Rheinbach, Lindenplatz; Anmel-
dun erforderlich unter 0228-42979-0; Gebühr: 25 €

15:00 Uhr Saisonabschluss „Seniorenradwanderung“ Steinbachtalsperre; Neuer 
Treffpunkt: Unterführung, Am Neuen Wasserwerk; Wanderführer: 
Franz von Meer; www.eifelverein-rheinbach.de

16:30 -18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

20:00 – 21:45Uhr

 

„Wickel und Einreibungen“ mit Engelwurzbalsam und Co. für Kinder 
und Erwachsene. Ref.: Halina Koglin, Kinderkrankenschwester An-
meldung: 02225 3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de Ort: 
Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rhb.-Wormersdorf.



KURSE
– Heilfasten nach Buchinger

1. Termin-Beginn ab Mo 07.10.2013, 19.00 Uhr
2. Termin-Beginn ab Mo 11.11.2013, 19.00 Uhr

Anmeldungen erbeten bis 14 Tage vor Seminarbeginn.

Silvia Rehers

Als Heilpraktikerin begleite ich den individuellen Heilungsweg unter
Anwendung meiner Naturheilverfahren.

Mein Ziel ist Ihre „Gesundheit“!
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Mittwoch, 25.09.2013 
17:00 -18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-

bach, 02226 12404

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach in der Gaststätte „Alt Merz-
bach“, Merzbacher Str., Rhb-Merzbach, Infos: 02226 3983

Donnerstag, 26.09.2013 
9:00 – 10:30 Uhr Katholisches Familienzentrum: Elterncafé zur Tagespflege; Informa-

tionen zur Tagesmüttervermittlung; Tageseinrichtung Liebfrauenwie-
se, Lurheck 18, Rheinbach; familienzentrum@st-martin-rheinbach.de

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung für Jugend und Berufshilfe in Kooperation mit der 
Beratungsstelle für Jugendberufshilfe – Tandem, lernen fördern 
Kreisverband Rhein-Sieg .V., Ansprechpartnerin: Frau Levermann, 
oder Frau Bingel, 02225 917-493 (Frau Bingel)

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der Pfarr-
gemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen.

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – Es werden internationale Gerichte aus 
aller Welt zubereitet. Ansprechpartnerin: Frau Levermann, 02226 
7105, Anmeldeschluss ist immer der Montag vor der Veranstaltung

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen 4 – 7 
Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aushängen und 
Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

19:30 Uhr „Bürgerenergie – Energiewende vor Ort“ im Haus Streng, Rheinbach, 
Veranstalter: Energiewende Rheinbach

20:00 Uhr Katholisches Familienzentrum: Themenabend: Schlafstörungen, was 
kann man tun, wenn man nachts nicht mehr zur Ruhe kommt; Ta-
geseinrichtung St. Helena, Stauffenbergstraße 45, Rheinbach; fami-
lienzentrum@st-martin-rheinbach.de

Freitag, 27.09.2013 
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

18:00 - 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr „Hirschbrunft“ für Familien mit Kindern ab 6 Jahren; Anmeldung bei 
Elbeth Bois, Tel. 02226/6959; Sammelpunkt wird den Teilnehmern 
mitgeteilt. (Fahrgemeinschaft); www.eifelverein-rheinbach.de

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 28.09.2013 
28.09. bis 29.09. Mehrtageswanderung „Römische Wasserleitung“; Anmeldung bei 

Wanderführerin Brigitte Schledorn, bzw. Wanderführer Helmut 
Schaaf; www.eifelverein-rheinbach.de

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46.
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9:00 – 16:00 Uhr Letzter Flohmarkt in diesem Jahr im Gelände des Freizeitparks 
Rheinbach

10:00 – 14:30  Uhr Betreuung für Kinder von 2 – 8 Jahren im  Familienzentrum der Le-
benshilfe Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b . Weitere Infos unter 02226-17470. Kosten für das 1. Kind 15 
€, 2. Kind 8 €, 3. Kind 5 €

10:00 – 16:45 Uhr Katholisches Familienzentrum: Babysitterkurs für Jugendliche ab 14 
Jahren, Teil 2; Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, Rhein-
bach; familienzentrum@st-martin-rheinbach.de

11:00 Uhr Tk am Stadtwald Rheinbach: Mixed-Tennisturnier und Oktoberfest 
für Mitglieder und deren Gäste (Tennisanlage Schubertstraße)

Sonntag, 29.09.2013 
9:30 Uhr „Traumpfad Förstersteig“; Rucksackverpflegung; Schlusseinkehr; 

Wanderkilometer: 15; Mitfahranteil: 6,50 €; Treffpunkt mit PKW: 
Himmeroder Wall; Wanderführer: Karl-Heinz Schlosser; www.eifelver-
ein-rheinbach.de

11:00 Uhr Tk am Stadtwald Rheinbach: Karlheinz-Federau-Jugendtag (Tennis-
anlage Schubertstraße) 

Montag, 30.09.2013 
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226-17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 – 18:00 Uhr Kinder-Leseclub – für Kinder zwischen 7 – 10  Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Ein-
tritt frei, Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 - 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

18:30 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger ab 50 + sind herz-
lich willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.
zwar-rheinbach.de 

20:00 Uhr Infoabend Mehrgenerationenhaus „Wir – Hausgemeinschaft am Cam-
pus“, bitte anmelden 02226 15272, Hollerithstraße 7, Rheinbach

Vorschau Oktober 2013

Samstag/ Sonntag 5./6. 10.2013 
 Wallfahrt nach St. Jost/Langenfeld 
 Informationen siehe „Aus den Vereinen“ 

12.10.2013 Ausbildungsmesse
 in der Marie-Curie-Straße 6 (Alliance Messegebäude)



 

    

Restaurant Restaurant Restaurant Restaurant COX IM PARKCOX IM PARKCOX IM PARKCOX IM PARK    

Ab September heißt es wieder 

>> >> >> >> ALLES WILDALLES WILDALLES WILDALLES WILD    <<<<<<<<    

Es erwarten Sie unsere 

Wildspezialitäten und Steinpilzvariationen 

zusätzlich zu unserer A la Carte Auswahl 

 

Donnerstag, 19. September 19.00 UhrDonnerstag, 19. September 19.00 UhrDonnerstag, 19. September 19.00 UhrDonnerstag, 19. September 19.00 Uhr    

Wir servieren ein saisonalWir servieren ein saisonalWir servieren ein saisonalWir servieren ein saisonal----mediterranesmediterranesmediterranesmediterranes    

5 5 5 5 ––––    Gänge Gänge Gänge Gänge ––––    MenüMenüMenüMenü    

Begleitet wird Ihr Menü von Weinen desBegleitet wird Ihr Menü von Weinen desBegleitet wird Ihr Menü von Weinen desBegleitet wird Ihr Menü von Weinen des    

Spitzenweingutes Gagliole aus der ToskanaSpitzenweingutes Gagliole aus der ToskanaSpitzenweingutes Gagliole aus der ToskanaSpitzenweingutes Gagliole aus der Toskana    

Preis 49,00 EURPreis 49,00 EURPreis 49,00 EURPreis 49,00 EUR    

inkl. Weineinkl. Weineinkl. Weineinkl. Weine    zum Menüzum Menüzum Menüzum Menü    

(um Voranmeldung wird gebeten) 

T: 02226 169 22 0  /  ÖLMÜHLENWEG 99  /  53359 RHEINBACH 

www.waldhotel-rheinbach.de     /    info@waldhotel-rheinbach.de 
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Veranstaltungen · Bildungsmöglichkeiten
Auszug aus dem Volkshochschulprogramm 
für September 2013

Falls nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der 
Hauptschule Dederichsgraben in Rheinbach statt und eine 
Gebühr von 5,00 € (Abendkasse) ist zu entrichten.

Mittwoch, 18.09.2013, „Winterschnitt“ von  Rosen und Ziergehölzen –
19.00 – 21.15 Uhr Schnitt und Pflege
Gebühr: 7–9 Personen = In Zusammenarbeit mit OBI Rheinbach 
13,35 €, ab 10 Personen = Abendseminar – Leitung: Michael Jurischka
10,50 € Um schriftliche Anmeldung wird gebeten!

Mittwoch, 18.09.2013, Die „Dorn-Breuß-Methode“
19.00 – 21.15 Uhr Eine einfache Technik bei Rücken-/Gelenkschmerzen
Ort: Naturheilpraxis Abendseminar – Leitung: Silvia Rehers 
Rheinbach, Prümer Wall 8, Um schriftliche Anmeldung wird gebeten! 
Rheinbach 
Gebühr: 7–9 Personen = 
13,35 €, ab 10 Personen =
10,50 €

Donnerstag, 19.09.2013, „Faszination Operngesang“
19.30 – 21.00 Uhr Einblicke in die Funktionsweise der Gesangsstimme
Ort: Städt. Gymnasium, Vortrag mit Powerpoint-Präsentation und Musikbeispielen 
Musiksaal, Königsberger Leitung: Martin Koch 
Str. 29, Rheinbach

Donnerstag, 19.09.2013, Französische Ausdrücke im Deutschen und Rheinischen
18.30 – 20.00 Uhr „Von Pläsierchen, Fissematenten und Malheurs“
Gebühr: 10,00 € - Vortrag – Leitung: Ursula Goeth
(Abendkasse)

Freitag, 20.09.2013, Zauberhafte orientalische Gemüseküche
18.00 – 21.00 Uhr Abendseminar – Leitung: Irmgard Viethen 
Gebühr: 26,50 € (inkl. Um schriftliche Anmeldung wird gebeten!
8,50 € Lebensmittelkosten)

Montag, 23.09.2013, Selbstabschaffung oder Profilierung: Wohin steuert die
19.30 – 21.30 Uhr katholische Kirche?
 Vortrag – Leitung: Peter Leifeld

Donnerstag, 26.09.2013, Was ist, macht, kann, darf und soll die Wissenschaft?
19.30 – 21.30 Uhr Vortrag – Leitung: Dr. Andreas Michel (ANDINO) 
Ort: Himmeroder Hof, 
Rheinbach, Himmeroder 
Wall 6, Gebühr: 10,00 € 
(Abendkasse)



Rechtsanwälte

Lehnertz, Dr. Lehnertz
& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

Termine nach tel. Vereinbarung
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Tätigkeits-
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Erbrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Arbeitsrecht
• Baurecht

S

D
Ihr Malerfachbetrieb
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Donnerstag, 26.09.2013, Einstieg in die digitale HDR-Fotografie
19.00 – 21.00 Uhr Wie schlecht belichtete Fotos zu Bildern mit beein-
Gebühr: 7 – 9 Personen = druckender Dynamik werden.
17,20 €, ab 10 Personen = Abendseminar – Leitung: Malte Beißel
14,80 € Um schriftliche Anmeldung wird gebeten!

Montag, 30.09.2013, Die Anfänge des Christentums
19.30 – 21.30 Uhr Vortrag – Leitung: Willy-P. Müller

Auf Veranlassung des Landrates des Rhein-Sieg-Kreises gebe ich folgendes be-
kannt:

Öffentliche Bekanntmachung
über den Antrag der Gemeinde Alfter auf Erteilung einer wasserrechtli-
chen Bewilligung zur Entnahme von Grundwasser für die öffentliche 
Trinkwasserversorgung

Der Bürgermeister der Gemeinde Alfter hat beim Landrat des Rhein-Sieg-Krei-
ses -Untere Wasserbehörde- die Erteilung einer Bewilligung zur Entnahme von 
Grundwasser aus drei bereits vorhandenen Grundwasserförderbrunnen für die 
öffentliche Trinkwasserversorgung auf dem Betriebsgelände in Alfter-Heidgen, 
Gemarkung Witterschlick, Flur 21, Flurstück 113 beantragt. 

Zur Sicherstellung der öffentlichen Trinkwasserversorgung der Gemeinde Alfter 
mit hochwertigem Trinkwasser betreibt die Gemeinde Alfter das Wasserwerk 
Alfter-Heidgen, welches Anfang der 60-er Jahre errichtet wurde. Die Gemeinde 
Alfter hat die Betriebsführung des gemeindlichen Wasserwerkes auf die Regio-
nalgas Euskirchen GmbH & Co. KG übertragen.

Der Gemeinde Alfter wurde am 22.11.1993 mit Änderungsurkunden vom 
24.01.1994 sowie 18.05.1999 vom Rhein-Sieg-Kreis eine gehobene Erlaubnis 
zur Gewässerbenutzung befristet bis zum 30.11.2013 erteilt, auf dem Flurstück 
113, Flur 21, in der Gemarkung Witterschlick unterirdisches Wasser in einer 
Menge von stündlich 160 cbm, täglich 3200 cbm und 584.000 m³ jährlich aus 
den vorhandenen drei Brunnen zum Zwecke der Trink und Brauchwasserver-
sorgung zu entnehmen. 

Für die Entnahme aus diesen Brunnen beantragt die Gemeinde Alter nunmehr 
eine wasserrechtliche Bewilligung. Das Grundwassereinzugsgebiet erstreckt 
sich bis in die Stadtgebiete Bonn, Meckenheim und Rheinbach.

Der Antrag auf Erteilung der wasserrechtlichen Bewilligung mit den dazugehö-
rigen Plänen (Zeichnungen, Nachweise und Beschreibungen), aus dem sich Art 

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 30. August 2013



Kanalrenovation (Sanierung) – ohne Erdarbeiten

❖ Fräsen ❖ Hochdruck ❖ Kanal-TV ❖ Untersuchung ❖ Saugwagen ❖

Annahmestellen der Firmengruppe Böhmer

www.Abflussreinigung.de
Zertifizierter Fachbetrieb

Für Sie natürlich auch im Internet: http://www.abflussreinigung.de

 Bornheim 
(0 22 22) 1894 Alfter

 Rheinbach
 Meckenheim (0 22 26) 14372
 Swisttal

 Bonn (02 28) 256706
 Bonn-Beuel (02 28) 474757
 Bonn-City (02 28) 652000

Sonn- und Feiertag Alle Stadtteile Tag und Nacht

ABFLUSS-KANAL-EILDIENST
Dichtheitsprüfung und Kanalsanierung

nach § 61a LWG NRW

A
nrufw

eiterschaltung nach R
heinbach

A Sicherheitstechnik

A Alarmanlagen

A Brandmeldeanlagen

A Mechanischer Einbruchschutz

A Video-Überwachung

A Telekommunikation

Industriestraße 37
53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 2422
Fax: 02226 5086

PPARAR TNERTNER

www.fischer-elektro-anlagen.de

A Elektroinstallation

A Elektroheizung

A EDV-Netzwerke

A EIB – Gebäudetechnik

A Photovoltaik

A Überspannungsschutz
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und Umfang ergeben, liegt gemäß § 148 des Wassergesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (Landeswassergesetz -LWG-) in Verbindung mit den §§ 63 Abs. 
2 und 73 Abs. 3-5 Verwaltungsverfahrensgesetz des Landes Nordrhein-Westfa-
len (VwVfG NRW) einen Monat lang und zwar 

in der Zeit vom 09.09.2013 bis einschließlich 08.10.2013

bei der Stadt Rheinbach, Fachbereich VI, Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, 
Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, 1. Obergeschoss (Altbau) 

während der Dienststunden zur Einsichtnahme aus.

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis 2 Wochen 
nach Ablauf der Auslegungsfrist, also bis einschließlich 22.10.2013  
bei der Stadt Rheinbach, Fachbereich VI, Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, 
Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, 1. Obergeschoss, Zimmer 103 (Altbau), 

oder beim Landrat des Rhein-Sieg-Kreises, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-
burg, schriftlich oder zur Niederschrift Einwendungen erheben.

Verspätet erhobene Einwendungen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen oder die das Verfahren verzögern, sind nach § 148 Absatz 1 LWG 
i.V. m. § 73 Abs. 4 VwVfG NRW ausgeschlossen. Die Erhebung einer fristgerech-
ten Einwendung setzt voraus, dass aus der Einwendung zumindest der geltend 
gemachte Belang und die Art der Beeinträchtigung hervorgehen, die Einwen-
dung unterschrieben und mit einem lesbaren Namen und Anschrift versehen 
ist. Einwendungen ohne diesen Mindestgehalt sind unbeachtlich.

Soweit gegen das Vorhaben im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung Einwen-
dungen erhoben werden, wird die Bewilligungsbehörde über diese nach münd-
licher Verhandlung, zu der die Beteiligten mit angemessener Frist geladen wer-
den, entscheiden.

Sind mehr als 50 Ladungen vorzunehmen, so können diese Benachrichtigungen 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.

Kosten, die durch die Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Ein-
wendungen, Teilnahme an der mündlichen Verhandlung oder Vertreterbestel-
lung entstehen, können nicht erstattet werden

Hinweis:
Die Einwendungen und Stellungnahmen werden in einem noch festzusetzenden 
Termin mit dem Träger des Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen sowie 
den Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert. Bei Ausbleiben eines 
Beteiligten im der mündlichen Verhandlung Erörterungstermin kann auch ohne 
ihn verhandelt werden. 

Rheinbach, den 13.08.2013 

Stefan Raetz 
Stadt Rheinbach 

Der Bürgermeister
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Geschäfts-Nr.: RH-41-81
Bitte bei allen  
Schreiben angeben!

 
Amtsgericht Rheinbach 

Bekanntmachung
Das Land NRW – Landesbetrieb Straßenbau – hat am 16.05.2013 beantragt, für 
die bisher nicht gebuchten, in der Gemarkung Rheinbach liegenden Grundstücke

Rheinbach Flur 43 Flurstück 241 Verkehrsfläche/Straße L 113   21 qm 
Rheinbach Flur 43 Flurstück 242 Verkehrsfläche/Straße L 113   1 qm

das Grundbuch anzulegen und den Antragsteller als Eigentümer einzutragen.

Dem Auftrag wird entsprochen, wenn nicht Einwendungen Berechtigter inner-
halb einer Frist von einem Monat – vom Tage der Veröffentlichung an gerechnet 
– beim Amtsgericht Rheinbach, Schweigelstrasse 30, 53359 Rheinbach, ange-
meldet und glaubhaft gemacht werden. Anderenfalls kann Ihr Recht bei der 
Anlegung nicht berücksichtigt werden.

Rheinbach, 09.08.2013

Amtsgericht

Thenhaus-Jakobi 
Rechtspflegerin
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Vor dem Voigtstor 2
53359 Rheinbach

Telefon 0 22 26 - 29 16

R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
P O L S T E R E I

v. d. Dreeser Tor 17
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
Fax 0 22 26 / 90 90 103WWW.INNOVATION-RAUM.DE
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Hinweisbekanntmachung 
des Volkshochschulzweckverbandes  

Meckenheim Rheinbach Swisttal
Auf Grund des § 20 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 (GV. NRW. S. 621), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 23.10.2012 (GV. NRW. S. 474) in Verbindung 
mit § 7 der Zweckverbandssatzung hat die Verbandsversammlung des Volks-
hochschulweckverbandes zwischen den Städten Meckenheim und Rheinbach 
und der Gemeinde Swisttal in ihrer Sitzung am 18.07.2013 die 2. Änderungs-
satzung zur Satzung vom 17.07.2006 über die Neufassung der Satzung des 
Volkshochschulzweckverbandes vom 02.11.1977, zuletzt geändert am 
19.01.2011, beschlossen.

Die 2. Änderungssatzung zur Änderung der Zweckverbandssatzung wurde vom 
Landrat des Rhein-Sieg-Kreises gemäß § 20 Abs. 4 i. V. m. § 11 GkG am 
03.08.2013 in den amtlichen Verkündungsblättern des Rhein-Sieg-Kreises (Ge-
neral-Anzeiger, Rhein-Sieg-Anzeiger, Bonner Rundschau) öffentlich bekannt ge-
macht.

Rheinbach, den 13.08.2013

gez. Petra Kalkbrenner 
Vorsitzende der  

Verbandsversammlung

Sonstige Mitteilungen
Sitzungstage des Rates und seiner Ausschüsse  

im  Monat September 2013 
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18:00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Mo., 09.09., Haupt- und Finanzausschuss
Di., 10.09., Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss
Do., 12.09., Ausschuss für Schule, Bildung und Sport
Di., 17.09.,  Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und 

Verkehr
Do., 19.09., Ausschuss für Generationen, Integration und Soziales 
Di., 24.09., Rechnungsprüfungsausschuss
Do., 26.09., Jugendhilfeausschuss
Do., 26.09., Betriebsausschuss
Mo., 30.09.,  Rat, Ratssaal des Himmeroder Hofes, Himmeroder Wall 6, 

Rheinbach



Tätigkeitsbereiche:

 § Arbeitsrecht

 § Mietrecht

 § Strafrecht

 § Vertragsrecht

 § Baurecht

Kleine Heeg 15 · 53359 Rheinbach
Tel. (0 22 26) 90 98 90 · ralammertz@aol.com

Termine Mo. bis Fr. 8–17.30 Uhr  
und nach weiterer Vereinbarung

RECHTSANWALT

JÜRGEN LAMMERTZ

Kanzlei
für Steuerberatung und Unternehmensgestaltung

Maria Mertens
Steuerberaterin

Dipl.-Vw. Gisela Eichler
Steuerberaterin

Volker Pörner
Steuerberater

Weiherstraße 29
53359 Rheinbach

Tel. (0 22 26) 92 88-0
Fax (0 22 26) 92 88-10

www.mertens-sozien.de
Fachberaterin für Unternehmensnachfolge

Dipl.-Vw. Gisela Eichler (DStVe.V.)
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Hauptstraße 2
53506 Ahrbrück

Tel. (0 26 43) 90 26 00-0
Fax (0 26 43) 90 26 00-9

Königsberger Straße 29b
53498 Bad Breisig

Tel. (0 26 33) 9 73 68
Fax (0 26 33) 9 73 68
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Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rathaus 
Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.

Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.

Sie können sich gerne bei der Stadtverwaltung informieren und die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt-
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917454).

Letzter Flohmarkt 2013 im Freizeitpark Rheinbach 
Am Samstag, dem 28. September, endet die Flohmarktsaison 2013 in Rhein-
bach. Noch einmal können von 9.00 bis 16.00 Uhr (Aufbau ab 7.00 Uhr) alle 
nicht mehr im Haus benötigten „Altertümchen“ angeboten werden. Außer Neu-
waren, Lebensmittel und Kunstobjekte darf alles verkauft werden. Für Kinder 
bis 12 Jahre wird ein separater Kinderbereich zur Verfügung gestellt. Hier kön-
nen die jungen Anbieter ihre Spielwaren auf Decken anbieten und brauchen 
keine Standgebühr zu entrichten. Außerhalb dieses Bereiches beträgt die Stand-
gebühr 5,00 € pro lfd. Meter Standfläche.

Die Eingänge Schubertstr./Höhe Regerstr., Parkplatz Parkcafé (Nähe Sport- und 
Erlebnisbad) und der Eingang an der Skater-Anlage werden um 7.00 Uhr ge-
öffnet, im Anschluss daran die anderen Eingänge des Freizeitparks. 

Anmeldungen werden ab dem 16.09.2013 unter den E-Mail Adressen: anita.
kotz@stadt-rheinbach.de/natalie.jelinsky@stadt-rheinbach.de unter Angabe von 
Name, Adresse, Telefon und Meterzahl entgegen genommen oder montags bis 
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr telefonisch unter Tel.: 02226/917-233.

Bitte beachten Sie, dass Teilnehmer die nicht angemeldet sind, die doppelte 
Standgebühr zu entrichten haben und Pkw-Hänger nicht mehr in den Park 
 geschoben werden dürfen. Es hat sich gezeigt, dass das Herein- und Heraus-
manövrieren der Anhänger ein großer Gefahrenpunkt für die Teilnehmer und 
Besucher des Flohmarktes darstellt und ist daher nicht mehr gestattet.

Der Bürgermeister  
i.A. Natalie Jelinsky
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Anmeldetermine  
für die Grundschulen 
Schuljahr 2014/15

Für Kinder aus dem Stadtkern von Rheinbach

Gemeinschaftsgrundschule 
Sürster Weg 10, 53359 Rheinbach, Tel.: 02226/2516

Montag, 14.10.2013 von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr und von 16:00 bis 19:00 Uhr
Dienstag, 15.10.2013 von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr und von 16:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch, 16.10.2013 von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr und von 16:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag, 17.10.2013 von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr und von 16:00 bis 19:00 Uhr
Freitag, 18.10.2013 von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr.

Eltern der Schulneulinge sind zu einem Infoabend am Mittwoch, dem 02.10.2013 
ab 20:00 Uhr in die Grundschule Sürster Weg eingeladen. 

Eltern der Schulneulinge sind zu einem Tag der offenen Tür am Samstag, dem 
05.10.2013 von 09:00 Uhr bis ca. 13:00 Uhr eingeladen.

Für Kinder aus dem Stadtkern von Rheinbach sowie Oberdrees und Niederdrees: 

Kath. Grundschule St. Martin, Bachstraße 
Bachstr. 19, 53359 Rheinbach, Tel.: 02226/2757

Montag, 14.10.2013 ab 10:00 Uhr
Dienstag,  15.10.2013 ab 10:00 Uhr
Mittwoch, 16.10.2013 ab 10:00 Uhr

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird den Eltern die Möglichkeit angeboten, 
sich ab dem 24.09.2013 in eine Anmeldeliste in der Schule einzutragen. Diese 
hängt vor der Aula aus.

Eltern der Schulneulinge sind zu einem Infoabend am Dienstag, dem 24.09.2013 
um 20:00 Uhr in die Aula der Katholischen Grundschule Sankt Martin eingeladen.
Eltern der Schulneulinge sind zu einem Tag der offenen Tür am Mittwoch, dem 
25.09.2013 von 8:00 Uhr bis 08:45 Uhr eingeladen. Während dieser Zeit besteht 
die Möglichkeit, am Unterricht teilzunehmen.



Eichendorffweg 45a · 53359 Rheinbach · Tel. 0 22 26/1 57 74 91

Praxis für Logopädie
Behandlung von Sprech-, Sprach-,

Stimm- und Schluckstörungen
jetzt mit LSVT®-Zertifi zierung (bei Morbus Parkinson)

Neue Adresse!

Parkett • Laminat • Kork • Designboden 
Parkett- und Treppensanierung

Martinstraße 12 • 53359 Rheinbach
Tel.: 02226 / 89 26 111 • Fax: 02226 / 89 26 931

E-mail: info@bodendesign-weichert.de
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Für Kinder aus Flerzheim, Ramershoven und Peppenhoven:

Kath. Grundschule Flerzheim 
Swistbach 38 – 40, 53359 Rheinbach, Tel.: 02225/7548

Dienstag,  15.10.2013 von 08:30 Uhr – 12:30 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mittwoch, 16.10.2013 von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Eltern der Schulneulinge sind zu einem Infoabend am Montag, dem 30.09.2013 
um 19:30 Uhr in die Katholische Grundschule Flerzheim eingeladen.

Am Dienstag, dem 08.10.2013 sind von 8:00 Uhr bis 9:30 Uhr die Klassentüren 
für die Eltern der Schulneulinge geöffnet.

Für Kinder aus Hilberath, Todenfeld, Berscheid, Kurtenberg und den Ortsteilen der 
ehemaligen Gemeinden Queckenberg und Neukirchen:

Kath. Grundschule Merzbach 
Weidenstr. 10, 53359 Rheinbach, Tel.: 02226/3702

Montag,  14.10.2013 vormittags (Termine nach Vereinbarung)
bis Freitag 18.10.2013 

zusätzlich:
Montag,  14.10.2013
u. Mittwoch, 16.10.2013   

von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr (n. V.)

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird den Eltern die Möglichkeit angeboten, 
sich ab dem 01.10.2013 vormittags in eine Anmeldeliste in der Schule einzu-
tragen.

Eltern der Schulneulinge sind zu einem Infoabend am Dienstag, dem 01.10.2013 
um 20:00 Uhr in die Aula der Katholischen Grundschule Merzbach eingeladen.

Eltern der Schulneulinge sind zu einem Tag der offenen Tür am Dienstag, dem 
02.10.2012 in der Zeit von 09:00 Uhr – 11:00 Uhr eingeladen.

Für Kinder aus Wormersdorf:

Kath. Grundschule Wormersdorf 
Wormersdorfer Str. 33, 53359 Rheinbach, Tel.: 02225/2404

Montag, 14.10.2013  die Eltern werden gebeten, hierfür einen Termin
bis Freitag 18.10.2013  zu vereinbaren. 

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird den Eltern die Möglichkeit angeboten, sich 
ab dem 01.10.2013 ganztägig in eine Anmeldeliste in der Schule einzutragen.

Eltern der Schulneulinge sind zu einem Infoabend am Dienstag, dem 08.10.2013 
um 19:30 Uhr in die Aula der Katholischen Grundschule Wormersdorf eingeladen.

Eltern der Schulneulinge sind zu einem Tag der offenen Tür am Donnerstag, dem 
10.10.2013 von 09:00 Uhr – 11:30 Uhr (dazwischen Pause von 9:35 Uhr – 9.55 
Uhr) eingeladen.

Der Bürgermeister 
i.A. Jamina Bansemer
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Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de
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Ausstellung nach
Terminvereinbarung

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42
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53359 Rheinbach
Voigtstor 17

� 0 22 26 / 21 27

Wir gehören zu den Besten.

Weil wir mit den Besten
zusammen arbeiten.
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Widerspruchsrecht und Einwilligung  
bei Melderegisterauskünften in besonderen Fällen

Gemäß § 35 Abs. 6 des Meldegesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen möch-
te das Bürgerbüro der Stadt Rheinbach darauf hinweisen, dass Betroffene ab 
Vollendung des 18. Lebensjahres das Recht haben, der Weitergabe ihrer Daten 
an:

1.  Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Parlaments- und Kommunalwahlen;

2.  Antragssteller und Parteien im Zusammenhang mit Volksbegehren und 
Volksentscheiden sowie Bürgerbegehren;

zu widersprechen. 

Die Übermittlung der Daten aus dem Melderegister an:

1.  Mitglieder parlamentarischer oder kommunaler Vertretungskörperschaften, 
sowie Presse und Rundfunk über Alters- und Ehejubiläen;

2.  Adressbuchverlage;

erfolgt nur mit ausdrücklicher Einwilligung der volljährigen Betroffenen. 

Widerspruchsrecht im Rahmen der Wehrerfassung

Das Bürgerbüro ist nach § 58 des Wehrpflichtgesetzes verpflichtet, bis zum 
31.03. eines jeden Jahres die folgenden Meldedaten von Personen, die im Fol-
gejahr das 18. Lebensjahr vollenden, an das Bundesamt für Wehrverwaltung 
zu übersenden:

• Familienname
• Vornamen
• gegenwärtige Anschrift

Diesem Personenkreis übersendet das Bundesamt für Wehrverwaltung darauf-
hin Informationsmaterial hinsichtlich der Tätigkeiten in den Streitkräften.

Diese Datenübermittlung unterbleibt, sofern die betroffenen Personen dagegen 
gem. § 18 Abs. 7 Satz 1 des Melderechtsrahmengesetzes widersprochen haben.

Widersprüche und Einwilligungen nimmt das Bürgerbüro, Zimmer E12 und 
E08, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, entgegen. 

Der Bürgermeister 
i.A. Volker Grap



Claudias Blumen Mode und mehr…
Inhaber: Claudia Wolff

Mode für die „Starke Frau“ ab Größe 44 
Trauerfloristik, Fest- und Tischschmuck, Keramik, Geschenkideen und Hochzeitsausstattung
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53359 Rheinbach-Flerzheim · Josef-Rhein-Straße 17 · Telefon (0 22 25) 1 50 46  
Fax (0 22 25) 83 99 66 · E-Mail: info@fliesen-schneider-flerzheim.de

www.fliesen-schneider-flerzheim.de
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Öffentliche Versteigerung von Fundsachen 
Geltendmachung von Fundsachenansprüchen

am Mittwoch, dem 06. November 2013,

findet im Foyer der Stadtverwaltung Rheinbach, Schweigelstr. 23, 53359 Rhein-
bach, ab 14:00 Uhr die nächste öffentliche Fundsachenversteigerung statt.

Die Fundsachen können eine halbe Stunde vor Beginn der Versteigerung be-
sichtigt werden. Die ersteigerten Gegenstände sind sofort in bar zu zahlen und 
in Empfang zu nehmen.

Im Bürgerbüro der Stadt Rheinbach sind u.a. folgende Fundgegenstände abge-
geben worden: Fahrräder, Schmuck, Schlüssel etc.

Die Empfangsberechtigten (Verlierer und Finder) werden gem. § 980 Abs. 1 BGB ge-
beten, ihre Rechte bei der Stadt Rheinbach, Bürgerbüro, Zimmer E08, Schweigelstr. 
23, 53359 Rheinbach bis Dienstag, den 5. November 2013 geltend zu machen.

Fundsachen, an denen bis zum v.g. Termin keine Rechte geltend gemacht und 
vor länger als sieben Monaten abgegeben wurden, werden, mit Ausnahme von 
Geldbeträgen und Schlüsseln, öffentlich versteigert.

Der Bürgermeister 
i.A. Volker Grap

U18 – Die Bundestagswahl für Kinder und Jugendliche
Am 22. September ist Bundes-
tagswahl. Mit dem Projekt „U18 
Wahl“ können auch Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren ihre 
Stimme abgeben und wählen. In 
ganz Deutschland werden am 
13.09. eigene Wahllokale für die 
U18-Wahl aufgebaut und die Kin-
der und Jugendlichen führen 
ihre eigene Wahl durch. Alle 
Wahllokale schließen um 18:00 
Uhr, dann werden die Ergebnisse bundesweit erhoben und noch am gleichen 
Abend sind auf www.u18.org die ersten Hochrechnungen zu erwarten. 

Auch hier in Rheinbach wird es Wahllokale für die U18-Wahl geben. Das Stadt-
jugendparlament möchte gemeinsam mit dem Jugendamt allen Kindern und 
Jugendlichen in Rheinbach die Möglichkeit geben, Politik zu erleben und zu ver-
stehen, wie eine Wahl abläuft. Wo sich die Wahllokale befinden und wann die 
Öffnungszeiten sind, steht auf www.jupa-rheinbach.de und www.u18.org. 

Für weitere Fragen rund um die U18-Wahl und die Wahllokale in Rheinbach 
wenden Sie sich gerne an Ulrike Hermwille im Jugendamt: 02226-917-604. 
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Sportlerehrung der Stadt Rheinbach 2013
Die diesjährige Sportlerehrung der Stadt Rheinbach wird am Freitag, 22. No-
vember 2013, mit Unterstützung des Stadtsportverbandes in der Stadthalle in 
Rheinbach durchgeführt.

Die Stadt Rheinbach ehrt mit dieser Veranstaltung Rheinbacher Bürger und An-
gehörige Rheinbacher Vereine, die besondere sportliche Erfolge im Einzel- oder 
Mannschaftssport erbracht oder besondere Verdienste in der ehrenamtlichen 
Sportvereinsarbeit erworben haben. 

Die Ehrung jugendlicher Sportlerinnen und Sportler (Teil I) beginnt um 18.00 
Uhr, die Ehrung der Erwachsenen (Teil II) beginnt um 20.00 Uhr.

Vorschläge für die Ehrungen sind - unter Berücksichtigung der Richtlinien der 
Stadt Rheinbach über die Ehrung bedeutender sportlichen Leistungen und Ver-
dienste in der ehrenamtlichen Sportvereinsarbeit - bis zum 04.10.2013 schrift-
lich zu richten an:

• Stadt Rheinbach – Sachgebiet Sport – Aachener Str. 16, 53359 Rheinbach. 

Die Richtlinien sind auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.rheinbach.de 
aufgeführt und können gerne beim Sachgebiet Sport der Stadt Rheinbach angefor-
dert werden. 

Die Nominierung der zu ehrenden Personen/Mannschaften erfolgt in Abstim-
mung mit dem Vorstand des Stadtsportverbandes. 

Der Bürgermeister 
i.A. Inge Peters

Sportabzeichen-Abnahme in Rheinbach
Immer dienstags vom 03.09. bis zum 15.10.2013 nehmen die Prüfer vom DAS-
Stützpunkt Rheinbach die Übungen für das Deutsche Sportabzeichen ab. Treff-
punkt ist die Sportanlage „Am Stadtpark“, Zu den Fichten, um 18.00 Uhr. 

Nach wie vor besteht die Möglichkeit, das Stadion am Freizeitpark – zu den 
 üblichen Öffnungszeiten des Parks – zu Trainingszwecken in eigener Regie zu 
nutzen.  

Karl-Heinz Carle 
DAS-Beauftragter



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

30

Unsere Leistungen:

•  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•  TV-Untersuchung (3D-Planerstellung)
•  Dichtheitsprüfung von Abwasserrohren 
•  Reparatur/Renovierung von Abwasserrohren mit 

 Inlinertechnik (grabenlos)
•  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
•  Zertifiziert gemäß § 61 a LWG NRW

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de
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Aus den Vereinen
 

Männergesangverein 1846 Rheinbach e.V.

Der MGV 1846 Rheinbach e.V. geht neue Wege
Ab September haben im Rahmen eines Projektes auch Frauen 

Zugang zur bisher reinen Männerdomäne -

Der Männergesangverein Rheinbach besteht nun seit über 160 Jahren. Die 
ca. 23 Sänger tragen im Laufe des Jahres zu vielseitigen musikalischen Gestal-
tungen in der Kernstadt bei (z.B. Maiansingen, Volkstrauertag, Singen in den 
Altenheimen, Konzerte in Himmeroder Hof). 

Um den traditionsreichen Chor zukunftssicherer zu machen, möchte der MGV sein 
Spektrum erweitern und sich auf neuem Terrain versuchen, zunächst einmal mit 
einem gemischten Projektchor. Als Ziel ist ein Auftritt Ende des Jahres geplant. Die 
musikalische Leitung des Projektchors hat unser Chorleiter  Manfred Moskopp.

!! Als Start ist die Chorprobe am 5. September 2013 geplant !!

Geprobt wird donnerstags in der Aula der Grundschule St. Martin in der Bach-
straße. Die Probezeit für den neuen gemischten Projektchor ist von 19.15 Uhr bis 
20.30 Uhr. Der bestehen bleibende Männerchor probt anschließend bis 21.30 Uhr. 

Da für einen gemischten Chor genügend Männer vorhanden sind, sucht der 
Chor nun vor allem Damen, die sich der Chormusik auf weltlicher Ebene ver-
schrieben haben, damit gemischt gesungen werden kann. Natürlich sind auch 
neue Herren sehr willkommen. 

Kontakt: Klaus Bürker, Tel. 02251 64283, klaus.buerker@web.de

Für den Vorstand 
Klaus Bürker, 1. Vorsitzender

Förderverein des kath. Kindergartens St. Josef Wormersdorf

24. Kinder- und Kleiderbörse
Am 07.09. ab 12.00 Uhr findet die 24. Kinder- und Kleiderbörse 
auf dem Dorfplatz in Wormersdorf statt, der Ausrichter ist 
 wieder der Förderverein des kath. Kindergartens St. Josef 
 Wormersdorf.

Deckenverkauf für Kinder kostenlos auf der Wiese. Es gibt wieder leckere 
 Kuchen und Salate, sowie heiße Würstchen. Getränke natürlich auch!

Der komplette Erlös geht an den Kindergarten St. Josef Wormersdorf. 

Bei Fragen: Ute Bamberg, fufkindergarten.wormersdorf@yahoo.de 



Hochwertige Bäder vom Profi!

Fliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio Schulze
Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60
53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach
Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267
infoinfoinfoinfo@@@@fliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.de

Wir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder in
allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-
ordnungen.ordnungen.ordnungen.ordnungen. Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.

Wir bauen mit 

Fliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio Schulze
Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60
53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach
Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267
infoinfoinfoinfo@@@@fliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.de

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 

elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam
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St. Jodokusbruderschaft Rheinbach und Umgebung

Wallfahrt nach St. Jost/Langenfeld
Die Jodokusbruderschaft Rheinbach und Umgebung führt ihre 151. Wallfahrt 
nach St. Jost/Langenfeld in diesem Jahr am 5./6. Oktober 2013 durch.

Am Samstag, dem 5. Oktober 2013, ist um 6.30 Uhr Andacht mit Pilgersegen 
in der Pfarrkirche St. Martin in Rheinbach. Gegen 7.00 Uhr beginnen die Fuß-
pilger ihre Wallfahrt ab Kreuz Bachstraße. Die Fußprozession wird am 6. Okto-
ber 2013 gegen 16.00 Uhr in Rheinbach zurück erwartet. 

Am Sonntagmorgen ist in der Kapelle in St. Jost etwa gegen 9.00 Uhr ein Got-
tesdienst.

Für diejenigen, denen ein Fußmarsch zu beschwerlich ist, besteht Gelegenheit 
mit dem Bus nach Langenfeld zu fahren. Der Bus fährt am 5. Oktober 2013 um 
13.30 Uhr ab Himmeroder Wall.

Die Fahrtkosten betragen 10,00 €. Karten sind für Rheinbach, Wormersdorf 
und Meckenheim im Elektrogeschäft Heinz Pieke, Hauptstraße 10, Rheinbach, 
in den Ortschaften bei den bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich. Die Rück-
kehr des Busses ist für etwa 22.00 Uhr vorgesehen.

Erwin Welter

20. Queckenberger Kinderbörse
am 21. September 2013 

von 11 bis 15 Uhr

in der Madbachhalle in Rheinbach-Queckenberg

Angeboten werden Gebrauchtwaren rund ums Kind, 

Kinderschminken, Glitzertattoos

Mit heißen und kalten Getränken, leckeren Kuchen und herzhaften Speisen, die 
Sie auch mit nach Hause nehmen können.

Der Erlös kommt dem Kindergarten Sumsemann e.V. zu Gute.

Anmeldung bei:  Sandra Neuber 0178-7673644 oder 
Sandra Waerder 0178-1863989 
kinderboerse@sumsemann-ev.de



Kommen Sie zu uns!

Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand 

Henrich

Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50

53359 Rheinbach

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagensanierung   Verschieferungen

Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung

Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Raiffeisen
Alles rund um´s Auto

� Erdgaszapfsäule � � SB-Waschboxen
� 24 h Tanken     � Shop � Autovermietung
� Textilwaschstraße � Werkstatt �

Raiffeisen Tankstelle Rheinbach
Boschstraße 2 • 53359 Rheinbach • � (0 22 26) 90 80 70

Paketshop

Bio-Ethanol E85
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Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
Bezirk Bonn e.V. 
Ausbildungszentrum Rheinbach 
– Geschäftsstelle –

Ausbildungsangebot der DLRG Rheinbach für:

NICHTSCHWIMMER  
Ausbildung für Kinder ab 6 Jahre. Pro Kurs stehen 10 Plätze zur Verfügung.   
Kursbeginn: 09.09.2013  
Kursgebühr: 30,00 Euro für Kinder plus Mitgliedsbeitrag der DLRG

RETTUNGSSCHWIMMER Bronze & Silber  
Ausbildung für Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene. Pro Kurs stehen 
10 Plätze zur Verfügung.   
Kursbeginn: 09.09.2013  
Kursgebühr: 30,00 Euro (Mitglieder der DLRG) plus ggf. 5,- Euro für  Ausweis.
Kursgebühr: 60,00 Euro (Nichtmitglieder der DLRG) plus ggf. 5,- Euro für 
Ausweis

Anmeldung hierfür bei der Geschäftsstelle in Rheinbach ab sofort telefonisch 
donnerstags von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr (Telefon 02226/912 448) oder per  
E-Mail unter DLRG-AZRHEINBACH@gmx.de möglich.

Die Anmeldungen sind verbindlich; die Kursgebühren sind am ersten Übungs-
abend zu entrichten. Für Rettungsschwimmer ist ein gültiger  Personalausweis 
und ein Erste-Hilfe-Nachweis (nicht älter als 2 Jahre) im Original mitzu-
bringen.

Karin Schmidt

Werbung bringt Erfolg –

darum annoncieren auch Sie

in „kultur und gewerbe“



Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.
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   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Heerstr. 154  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 
-Seit 1960 für Sie tätig- 

 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 

 Antike Tröge 
 uvm 
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Termine... Termine... Termine...
Sprechstunden 
des Bürgermeisters

am 18.09.2013 von 15:00 bis 15:30 Uhr Kindersprech-
stunde und von 15:30 bis 17:00 Uhr Bürger sprechstunde  in 
Zimmer E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten, Telefon 
02226 917-101

Gleichstellungs-
beauftragte

Bürozeiten 8:00 bis 12:00 Uhr, Zimmer E27 im Rathaus. 
 Anmeldung unter 02226 917-103. Termine auch außer-
halb der Bürozeiten nach Absprache. www.gleich stel lungs-
beauftragte.rheinbach.de

Gründer- und 
 Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002, 
können Sie sich montags bis freitags von 9:00 –17:00 Uhr in 
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Deutsche Renten-
versicherung

Sprechstunde der Deutschen Rentenversicherung an allen 
ungeraden Kalenderwochen eines Monats, dienstags ab 
8:30 Uhr in Zimmer E21 des Rathauses, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung unbedingt erforderlich unter 0228 
280-8471

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von 
8:00 –16:00 Uhr nach vorheriger Terminabsprache unter 
Telefon 02226 917-114 (Karin Beier)

Kreisverwaltung  
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Verkauf von Reiterplaketten, Sprechtage des 
Gesundheitsamtes, Ausländeramt (Verpflichtungserklärun-
gen), Elterngeld, Versorgungsamt u.v.m. Weitere Infos bzw. 
Terminvereinbarungen unter Telefon 02226 92340

Neubürger - 
beauftragter

Sprechstunde des Neubürgerbeauftragten, Herrn Ludwig 
Neuber, für Aussiedler und zugezogene Ausländer im Kreis-
haus, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg. Terminver-
einbarung erforderlich. Telefon 02241 13-3161 oder E-Mail: 
marlene.hautkappe@rhein-sieg-kreis.de

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe des/der Schiedsmanns/frau benötigen, 
rufen Sie folgende Telefonnummer an: 02226 917-337

Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihrer Angehörigen. 
Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226  
917134: montags 8:00 –12:00 und 14:00 –16:30 Uhr, diens-
tags und donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr

Wehrdienst- 
beratung

Jeden 3. Donnerstag im Monat im Rathaus, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung erforderlich. Telefon 0228 9471237

Deutsche  
Rheuma-Liga

Infos persönlich oder unter Telefon 02251 90-1564 während 
der Sprechzeiten (freitags 14:00 –16:00 Uhr) im Appartment-
haus des Marienhospitals, Münstereifeler Str. 38e, 53879 
Eus kirchen
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KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige. Ansprechpartnerin: 
 Katharina Wallraven. Persönliche Beratung gerne nach tele-
fonischer Vereinbarung, Telefon 02226 9099614

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/in-
nen. Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für 
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder Handy 0177 2178337

Sozialverband VdK, 
Kreisverband 
Bonn/Rhein-Sieg

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und 
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines 
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugend zen-
trum Brahmsstraße, jeweils dienstags, mittwochs, freitags 
von 9:00 –12:00 Uhr sowie dienstags nachmittags von 
17:00 –19:00 Uhr. Telefon 02226 5376

Freiwilligenzentrum 
OASE

Beratung/Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Mecken-
heim u. Umgebung z. B. in den sozialen Bereich. Kirchplatz 1, 
Meckenheim, Infos: 02225 992 499, Mo 10:00 – 12:00 Uhr / 
Mi 15:00 – 17:00 Uhr, E-Mail: info@oase-meckenheim.de, 
www.oase-Meckenheim.de 

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, 
www.abenteuer-pur-team.de

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-610 
(Herr Bersch)

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)

Erziehungs- und 
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 
Uhr, freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Suchtkrankenhilfe 
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, 
 illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach, 
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Eine-Welt-Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr und samstags 9:30 –13:00 Uhr im 
RaiffeisenHaus, Hauptstraße 36–46

Gesellschaft für 
soziale Eingliederung 
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen 
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags 
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.   
Kontakt: Telefon 02255 959555 oder 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Wir bieten Lebensmittel für bedürftige Personen an. Info 
unter Telefon 02225 12798
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Malerfachbetrieb Kohlhas KG Telefon 0 22 26 - 22 24
Gutenbergstr. 14 · 53359 Rheinbach Telefax 0 22 26 - 9 11 39 48 kohlhas.KG@t-online.de

www.maler-kohlhas.de

Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung
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Seit über 40 Jahren in Rheinbach

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19dp
3/12
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der 
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei 
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Ge mein de-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königs winter

Sozialdienst 
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241 
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA 
Aktion Lebensrecht 
für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)  

Tagesmütter- 
vermittlung

Montags von 10:00 –12:00 Uhr, donnerstags von 14:00 –
16:00 Uhr. Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, 
Telefon 02226 917-611.

Babysitter- 
Vermittlung

für die Rheinbacher Höhenorte, Kinder- und Jugendinitiative 
Merzbach e.V., Heike May, Telefon 02226 907715, www.kji-
merzbach.de

Kleinkinder 
Wibbelstätz e.V.

Eltern-Kind-Gruppen (Tel.: 0151 22111281) für Kleinstkin-
der sowie Spiel- und Waldgruppen (Tel.: 0151 22111289) für 
Kinder bis zum Kindergartenalter. Infos unter: www.klein-
kinder-wibbelstaetz.de

Elterninitiative 
Naturkindergarten  
e.V.

Schweitzerstraße 1, Rheinbach. Infos unter 02226 157843; 
Homepage: www.naturkindergarten-rheinbach.de. E-Mail: 
leitung@naturkindergarten-rheinbach.de.

Elterninitiative 
„Spielbude“ e.V. 
Hilberath/Todenfeld

Kirchweg 4, Rheinbach-Hilberath, Infos unter 02226 17721. 
E-Mail: info@spielbude.com  

Kindergarten 
Sumsemann e.V.

Stuppenkreuz 6, 53359 Rheinbach-Queckenberg. An sprech-
partnerin: Frau Surges, Telefon 02255 8382. E-Mail: info@
sumsemann-ev.de

SKM – Katholischer 
Verein für soziale 
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in 
 sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder 
 familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim, 
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse) 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr 
und 14:00 –16:30 Uhr 

 Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr 

 Kleiderstube der Pfarrcaritas, Breslauer Straße  
Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von 14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Breslauer Straße.  
Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr. Weitere 
Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei 
Rheinbach,  
Pfarrzentrum, 
Lindenplatz 4

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr  
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr 
samstags 9:00 –13:00 Uhr, Telefon 02226 3682



Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung
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  Aufstockung in Holz 

  Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

  Altbausanierung 

  Fachwerksanierung 

  Dacheindeckung 

  Eigenes Planungsbüro 

Gebäude-Energie-Beratung 

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26 · Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de
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Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Aegidius 
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Martin 
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags 
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei  
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei St. Martin 
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 12:00 –13:00 Uhr 
mittwochs 9:00 –11:00 Uhr und 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum 
Rheinbach 
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags  10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg 
Hochschul- und 
Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags  8:30 –19:00 Uhr 
samstags 10:00 –15:00 Uhr 
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr 
samstags 15:00 –19:00 Uhr 
Details unter www.bib.h-brs.de

Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343: 
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr 
 14:00 –17:00 Uhr 
samstags 14:00 –17:00 Uhr 
sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Deutsches 
Rotes Kreuz 

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römerka-
nal 10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anrufbe-
antworter)

Malteser 
Hilfsdienst 

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere 
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5, 
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Container- 
Standorte 
für Altglas

Kernstadt: 
Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten Molkerei (REWE-
Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber Jugendwohn-
heim) / Breslauer Straße (ehemals EDEKA-Markt) / Mecken-
heimer Straße (HIT-Markt) / Neugartenstraße / Schubert-
straße (Parkplatz) / Schützenstraße / Stauffenbergstraße 
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse 
Hilberath: Eidbusch 
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße 
Niederdrees: Niederdreeser Straße 
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle 
Queckenberg: Alte Höhle 
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle 
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen) 
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben
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Rodderfeld 7
53359 Rheinbach
Mobil: 01 71 / 4 25 53 99
privat: 0 22 26 / 1 32 25

Containerdienst
• Sand • Kies • Mutterboden • RCL-Lieferung • usw.

Gartenpflege / Hausmeistertätigkeiten
• Rasenmähen ab 0,15 €/qm, inkl. Abtransport • Rollrasen
• Heckenschneiden
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Müllabfuhrtermine im September 2013

Sonderleistungen
Weiße und Braune Ware sowie große Mengen von Grünschnitt werden nur noch 
nach telefonischer Terminvergabe unter Telefon 02241 306-444 abgefahren.

Sperrmüll-Telefon der RSAG: 02241 306-444

RSAG-Abfuhrkalender im Internet unter www.rsag.de !

Schadstoffe aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, Pflanzenschutz- und Insektenvernich-
tungsmittel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind gefährliche Umweltgifte, die eine ver-
antwortungsbewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Benutzen Sie hierfür die 
Rückgabemöglichkeiten bei Tank stellen, Händlern und beim Umweltschutzmobil der 
RSAG. Umweltgifte gehören niemals in die Mülltonne.

• Schadstoff-Mobil: Mittwoch, 11.09.2013
 Hilberath L 492/Dorfstraße (Parkplatz) 10:00–13:00 Uhr
 Flerzheim Swistbach/Zippengasse (Dorfplatz) 14:30–18:00 Uhr
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02 Mo 6 1 1 6
03 Di 7 2 2 7
04 Mi 8 3 3 8
05 Do 9 4 4 9
06 Fr 10 5 5 10
07 Sa
08 So
09 Mo 1 6 6
10 Di 2 7 7
11 Mi 3 8 8
12 Do 4 9 9
13 Fr 5 10 10
14 Sa
15 So
16 Mo 6 6 1
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18 Mi 8 8 3
19 Do 9 9 4
20 Fr 10 10 5
21 Sa
22 So
23 Mo 1 1 6 1
24 Di 2 2 7 2
25 Mi 3 3 8 3
26 Do 4 4 9 4
27 Fr 5 5 10 5
28 Sa
29 So
30 Mo 6 1 1 6



Gartengestaltung, Pflege
und Pflasterarbeiten

Manfred Greuel
(Dipl.-Ing. Agr.)

Industriestraße 13
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 1 64 98

● Gartenneuanlage
    und Gartenanlagen-
    pflege

● Grabpflege

● Baumfäll- und 
    Baumpflegearbeiten

Wir führen alle Arbeiten

kompetent und

fachgerecht aus!
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...)
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
(linksrheinisch)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur 
 während der nachstehenden Bereitschaftsdienstzeiten benutzt werden.

Werktage:  von 19:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Mittwoch:  von 13:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, von 08:00 – 08:00 Uhr
24. u. 31. Dezember und Rosenmontag des folgenden Morgens

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Krankenhaus St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0
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durchgehend geöffnet
Rheinbach und Meckenheim

Digitalfotos erhältlich in
Rheinbach und Meckenheim

Sofortdruck 10 x 15 0,29 €

Wir brennen Ihre CDs/DVDs vor Ort: 2,99 €/3,99 €

Das Digitalfoto in 10 x 15 0,13 €

2 bis 3 Labortagen + 1,00 € Bearbeitungsgebühr
Jetzt auch auf Premium
Papier erhältlich z.B. 10 x 15 0,17 €

Diverse
Fotobücher und
Fotogeschenke

bei uns
bestellbar!

Fußpflege mit French
Schöne Sommerfüße mit French

oder farbigen Lacken

Rheinbach · Prümer Wall 9 · Tel.: 0 22 26 / 91 11 15
Odendorf · Orbachstraße 67 · Tel.: 0 22 55 / 10 46
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Fuß  Mode & Muno
Bettina Wolter-Muno (gepr. med. Fußpflegerin)

med. Fußpflege – Maniküre – Kosmetik
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Not- und Sonntagsdienst der Apotheken im September 2013
01 So Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
02 Mo Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
03 Di Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
04 Mi Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
05 Do Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
06 Fr Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
07 Sa Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
08 So Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
09 Mo Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
10 Di Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
11 Mi Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
12 Do Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
13 Fr Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
14 Sa Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256
15 So Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
16 Mo Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
17 Di Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
18 Mi Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
19 Do Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
20 Fr Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
21 Sa Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
22 So Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
23 Mo Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
24 Di Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
25 Mi Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
26 Do Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
27 Fr Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
28 Sa Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
29 So Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
30 Mo Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256

Der Notdienst beginnt jeweils um 8:30 Uhr und endet um 8:30 Uhr des folgenden Tages!

Senioreninformationen

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Was ist Ihre Meinung zur aktuellen Kommunal- und Landespolitik? Wo drückt Sie der 
Schuh? Zur „Politik im Café“ treffen wir uns jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im Hotel 
„Eifeltor“ an der Aachener Straße. Wir diskutieren mit sachkundigen Gesprächspartnern 
über Probleme und Anliegen älterer Bürger und bringen dabei unsere Erfahrungen und 
unsere Erkenntnisse ein. Unser Hauptziel: Geistige und politische Fitness bis ins Alter! Wir 
bieten Vorträge, Diskussionen, Informationsreisen und Besichtigungen, aber auch Gesel-
ligkeit und Feiern. Einzelheiten und Programm erfahren Sie unter Tel. 02226 12736.

Seniorenbeauftragter der Stadt Rheinbach
Beratung / Unterstützung älterer Menschen in allen seniorentypischen Problem-
stellungen, werktags – auch zur Verabredung von Hausbesuchen – Telefon 02226 
8289626, Handy 0177 5282208, E-Mail seniorenbeauftragter@stadt-rheinbach.de, 
zusätzlich jeden ersten Montag im Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr im Rathaus nach 
vorheriger telefonischer Terminabsprache.



Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service
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Altenhilfe Rheinbach e.V.
1. Kurse 

Ob wir den in der letzten kug-Ausgabe angekündigten Englischkurs im September 
wieder aufzunehmen können, stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest, weil sich 
noch nicht genügend Interessenten gemeldet haben.
Wenn er stattfindet werden gemeldete Interessenten von mir telefonisch oder per 
E-Mail informiert. Erfolgt diese Information nicht, findet auch der Kurs nicht statt.
Definitiver Anmeldeschluss bei mir ist der 04.09.2013: H.W. Schmücker, Tel: 
02226-5902, E-Mail: h.w.schmuecker@t-online.de
(Name, Vorname, Anschrift, Telefon /E-Mail, Alter, Mitglied (M)/ Nichtmitglied)

Hier noch einmal unsere Planungen:
- Der Kursus umfasst 8 oder 10 Unterrichtseinheiten á 90 Minuten in 8 / 10 Wochen
-  Zeit und Ort: jeweils dienstags 10.00 - 11.30 Uhr im  Kath. Pfarrzentrum  

St. Martin, 
  Rheinbach, Lindenplatz (gegenüber der Pfarrkirche)
- Gebühren je Kursus: für Mitglieder 40,00 €; Nichtmitglieder 50,00 €;
-  Termin des ersten Kurses: von Die. 24.09. bis Die. 26.11. oder 10.12. 2013 

(Herbstferien sind  ausgenommen)
- Dozentin: Frau Kerstin Richter
- Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen.

Französisch-Literaturkreis wieder ab Oktober.

2. Seniorensport 
 •  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr, Turnhalle der  

Hauptschule Dederichsgraben – Anbau. 
 •  Wassergymnastik: jeweils freitags von 08.35 bis 09.20 Uhr, Monte-Mare-Bad, 

Rheinbach. Eintritt ab 08.00 Uhr.
 •  Nordic – Walking: jeweils montags von 10.00 bis 11.00 Uhr.  

Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze). 

Anmeldungen für Zugänge: bei  Frau Trude Hunzelder-Stein, Tel. 02226-3326

3.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen:
Ansprechpartner: Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 53881 Euskirchen - 
Flamersheim, Tel: 02255 – 8520 

4. Altenfahrten
Unsere letzte Fahrt in diesem Jahr führt uns am Dienstag, 10. September, in den 
Nationalpark Eifel, insbesondere in die Greifvogelstation und das Wildgehege HELLEN-
THAL. Dort werden wir eine Greifvogelschau erleben und eine Rundfahrt mit dem 
Bimmelbähnchen durch das Wildgehege machen. Den Abschluss bildet unsere Einkehr 
in die „Burgschänke“ Hellenthal.
Dann geht es über Blankenheim und Bad Münstereifel wieder nach Hause.
Der Eigenbeitrag für Bus und Eintritte beträgt 14,- € p.P.
Abfahrt in Rheinbach: 14.00 Uhr: Gymnasium, 14.05 Uhr: Kreisel Schubertstr., 14.15 Uhr:
Kriegerstrasse, Zufahrt zum Seniorenheim.

Anmeldungen: von 29.08. ab 08.00 Uhr bis 07.09. bei Rechmanns, Tel. 02641-3969726 

H. W. Schmücker, Gräbbachweg 5, 53359 Rheinbach, Tel:02226-5902,  
E-Mail: h.w.schmuecker@t-online.de



Alles für Caravan, Reisemobil und Freizeit in neuer Dimension 
jetzt ca. 400 Freizeitfahrzeuge auf über 30.000 qm2 an drei Standorten

Vertragshändler für:
HOBBY * FENDT * KNAUS * WILK
TEC * DETHLEFFS * WEINSBERG

Schäfersgraben 7-9 * 52372 Kreuzau (Düren B 56) * Tel.: 02421/53512
Heerstraßenbenden 15-19 * 53359 Rheinbach * Tel.: 02226/9098200

Vorgebirgsstraße 7 * 50389 Wesseling * Tel.: 02236/947003
www.camperland-bong.de * info@camperland-bong.de
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NEU NEU NEU NEU NEU NEU
RIESIGER BERGER FREIZEITMARKT

in Rheinbach, Wesseling und Düren

Tanzen wie die Großen...

Neue Baby-Klassen ab 2 1/2 Jahr.

Mama darf auch mitkommen!

jeden Montag        14.30-15.30

jeden Donnerstag 15.00-16.00

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-13 Uhr u. 14.30-18.30 Uhr • Sa. 10-14 Uhr 
53359 Rheinbach • Vor dem Voigtstor 12 • Tel. 0 22 26 / 911 39 36

Schlafkomfort für jeden Anspruch

• Orthopädische  Schlafsysteme
• Matratzen
• Lattenroste
• Komfortbetten
• Bettwaren
• Ruhesessel

Neu im  
Sortiment:

Ruhesessel
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr im Re-
staurant „Eifeltor“, Aachener Straße 18–20. Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische, Telefon 02226 6244.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in

–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-
ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

Seniorennachmittag in

–  Flerzheim, 10.09. und 24.09.2013, 14:00 Uhr, Swistbach 6. Anmeldungen bei 
Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349.

–  Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.

Mahlzeitendienste 

Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Pflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 909370

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartnerin: Frau A. Richter)

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Rheinbacher Pflege- und Betreuungsteam, Telefon 02226 809573 
(Ansprechpartnerin: Frau A. Schlösser), www.rheinbacher-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg)
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de
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Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn die Ehe vor 
dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und gewerbe“ bittet Sie, 
Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit), insbesondere dann, 
wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes beamten geschlossen wurde, mit zuteilen (Tele-
fon 02226 917112). Nur in diesem Fall ist eine Veröffentlichung in „kultur und gewerbe“ 
möglich. Außerdem kann eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor genommen werden.

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER

Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, Kuchen, 
Spiel, Gesang und zu Vorträgen. Weitere Informationen bei Frau Roth, Telefon 
02226 7943.

Der Altentreff Brahmsstraße ist bis auf unbestimmte Zeit wegen Umbaus 
 geschlossen.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Goldhochzeit

Eheleute Heinz und Renate Nolden, 
Neugartenstr. 18, Rheinbach 07.09.2013 

Zur Vollendung des 94. Lebensjahres 
Herr Paul Jaeschke, Schweitzerstraße 2, Rheinbach 08.09.2013 
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